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Abb. 1

Der Titel dieses Artikels ist mehrdeutig.
Weitere Bedeutungen sind unter VIETNAM

(BEGRIFFSKLÄRUNG)1 aufgeführt.

Cộộộng hoà Xã hộộội Chủủủ nghĩĩĩa Việệệt Nam
Sozialistische Republik Vietnam

1 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAM%20%28BEGRIFFSKL%E4RUNG%29
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Abb. 2: Flagge Vietnams

Abb. 3: Wappen Vietnams

FLAGGE2 WAPPEN3

WAHLSPRUCH4: Ðộộộc lậậập, Tựựự do, Hạạạnh phúc
(Unabhängigkeit, Freiheit, Glücklichkeit)

AMTSSPRACHE5 VIETNAMESISCH6

HAUPTSTADT7 HANOI8

STAATSFORM9 SOZIALISTISCHE10 VOLKSREPUBLIK11

REGIERUNGSFORM12 AUTORITÄRES13 EINPARTEIENSYSTEM14

STAATSOBERHAUPT15 PRÄSIDENT16 TRưưươơơNG TấấấN SANG17

REGIERUNGSCHEF18 Premierminister NGUYễễễN TấấấN DũũũNG19

FLÄCHE20 331.698 km2

EINWOHNERZAHL21 90.549.390 (Juli 2011)22

BEVÖLKERUNGSDICHTE23 263,2 Einwohner pro km2

4 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WAHLSPRUCH
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23 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LISTE%20DER%20STAATEN%20DER%20ERDE
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BRUTTOINLANDSPRODUKT24

- Total (PPP25)
- Total (Nominal)
- BIP / Einw. (PPP26)
- BIP / Einw. (Nominal)

201027,28,29

$278,1 Mrd. (42.30)

$102 Mrd.
$3.100 (129.31)

$1.168
HUMAN DEVELOPMENT INDEX32 0,57233 (113.)
WÄHRUNG34 ÐồồồNG35

UNABHÄNGIGKEIT36 von FRANKREICH37 am 2. September 1945
erklärt, 1954 anerkannt

NATIONALHYMNE38 TIếếếN QUÂN CA39

NATIONALFEIERTAG40 2. SEPTEMBER41

ZEITZONE42 UTC43+7
KFZ-KENNZEICHEN44 VN
INTERNET-TLD45 .vn
TELEFONVORWAHL46 +84
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Abb. 4
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Abb. 5

Vietnam (vietnamesisch: VIệệệT NAM47, Bedeutung: VIET48 im Süden, amtlich Sozialistische Re-
publik Vietnam, VIETNAMESISCH49: Cộộộng hoà Xã hộộội Chủủủ nghĩĩĩa Việệệt Nam) ist ein langgestreckter

47 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ETYMOLOGISCHE%20LISTE%20DER%20L%E4NDERNAMEN
48 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESEN
49 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESISCHE%20SPRACHE
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Küstenstaat in SÜDOSTASIEN50. Es grenzt an CHINA51, LAOS52, KAMBODSCHA53 und das SÜDCHI-
NESISCHE MEER54.

Das erste historisch belegte Königreich auf dem Gebiet des heutigen Vietnam entstand in der
Mitte des 1. Jahrtausends v. Chr. 111 v. Chr. kamen die Vietnamesen unter chinesische Kontrolle
und blieben dies, jeweils durch kurze Zeiträume von Unabhängigkeit unterbrochen, bis 938 n.
Chr., wo sie in Folge der Schlacht am Bạạạch Ðằằằng-Fluss die Unabhängigkeit errangen. Danach
erfolgte eine Blütezeit in Kultur, Gesellschaft, Wirtschaft und Politik. In dieser Zeit expandierte
sich Vietnam auch in den Süden. 1880 wurde Vietnam als Teil von FRANZÖSISCH-INDOCHINA55

unter französische Kolonialherrschaft. 1945 wurde es in das kommunistische NORDVIETNAM56

(Hauptstadt HANOI57) und das von den WESTMÄCHTE58n unterstützte SÜDVIETNAM59 (Haupt-
stadt SAIGON60) geteilt. Nach dem VIETNAMKRIEG61 kam es 1976 zur Wiedervereinigung und
Saigon wurde nach dem verstorbenen Staatschef Nordvietnams in HO-CHI-MINH-STADT62 um-
benannt.

0.1 Geografie

Abb. 6

Die Seiten GEOGRAPHIE VIETNAMS63 und
VIETNAM#GEOGRAFIE64 überschneiden
sich thematisch. Hilf mit, die Artikel besser
voneinander abzugrenzen oder zu verei-
nigen. Beteilige dich dazu an der DISKUS-
SION ÜBER DIESE ÜBERSCHNEIDUNGEN65.
Bitte entferne diesen Baustein erst nach
vollständiger ABARBEITUNG DER REDUN-
DANZ66. XENONX367 - (☎☎☎68:±69) 16:43, 5. Sep.

2010 (CEST)

50 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/S%FCDOSTASIEN
51 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VOLKSREPUBLIK%20CHINA
52 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LAOS
53 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KAMBODSCHA
54 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/S%FCDCHINESISCHES%20MEER
55 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FRANZ%F6SISCH-INDOCHINA
56 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NORDVIETNAM
57 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HANOI
58 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WESTM%E4CHTE
59 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/S%FCDVIETNAM
60 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
61 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMKRIEG
62 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
63 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GEOGRAPHIE%20VIETNAMS
64 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAM%23GEOGRAFIE
65 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/REDUNDANZ%2FSEPTEMBER%202010%23GEOGRAPHIE%

20VIETNAMS_-_VIETNAM%23GEOGRAFIE
66 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/REDUNDANZ%23REDUNDANZEN%20BESEITIGEN
67 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BENUTZER%3AXENONX3
68 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BENUTZER%20DISKUSSION%3AXENONX3
69 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BENUTZER%3AXENONX3%2FBEWERTUNG
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GEOGRAPHIE VIETNAMS_-_VIETNAM#GEOGRAFIE70
�Hauptartikel: GEOGRAPHIE VIETNAMS71

Vietnams Fläche entspricht ungefähr jener Deutschlands. Das Land umfasst die weiten Ebe-
nen der Flussdeltas von ROTEM FLUSS72 und MEKONG73, die gesamte östliche Festlandküste
SÜDOSTASIEN74s sowie die langen GEBIRGSZÜGE75 und HOCHEBENE76n des Hinterlandes. Die
Nord-Süd-Ausdehnung beträgt etwa 1.650 km, die Ost-West-Breite bis zu 600 km, während die
schmalste Stelle in Mittelvietnam nur 50 km breit ist. Die Küstenlinie hat eine Länge von über
3.400 km, auch die Landgrenzen zu den 3 Nachbarstaaten überschreiten wegen der langge-
streckten Form 3.000 km Gesamtlänge.

Die Geografie Vietnams wird auch als „Bambusstange mit zwei Reisschalen“ beschrieben: Im
Norden und Süden liegen zwei fruchtbare reisliefernde FLUSSDELTA77s, dazwischen als Verbin-
dung ein schmales, eher karges, von Wald und Gebirge geprägtes Gebiet. Insgesamt ist Vietnam
zu 3/4 von Bergen und Hochebenen überzogen.

Etwas detaillierter werden von Nord nach Süd fünf Landschaften unterschieden:

0.1.1 Landschaften

• Yunnan-Hochland: GEBIRGSLAND78schaft im Norden, wo Vietnam an CHINA79 grenzt und sein
höchster Berg PHAN-XI-PĂNG80 (3.144 m) liegt. Diese Region ist Siedlungsgebiet von vielen
ethnischen Minderheiten, wobei die Stadt SA PA81 am Fuße des Phan-xi-păng die meisten
Touristen anzieht.

• DELTA DES ROTEN FLUSSES82: diese fruchtbare Gegend rund um die Hauptstadt HANOI83 (Hà
Nộộội) erstreckt sich bis zum Golf von Tonkin (Bắắắc Bộộộ). Touristenattraktionen sind hier die Kalk-
steinfelsen um NINH BÌNH84 südlich von Hanoi, und die HALONG-BUCHT85 östlich der Haupt-
stadt.

• ANNAMITISCHES HOCHLAND86: das bergige, dünn besiedelte Hinterland Mittel- und Südviet-
nams ist vor allem Siedlungsgebiet ethnischer Minderheiten.

70 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KATEGORIE%3AWIKIPEDIA%3AREDUNDANZ%20SEPTEMBER%
202010

71 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GEOGRAPHIE%20VIETNAMS
72 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ROTER%20FLUSS
73 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MEKONG
74 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/S%FCDOSTASIEN
75 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GEBIRGSZUG
76 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HOCHEBENE
77 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FLUSSDELTA
78 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GEBIRGSLAND
79 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VOLKSREPUBLIK%20CHINA
80 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PHAN-XI-P%01%03NG
81 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SA%20PA
82 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DONG%20BANG%20SONG%20HONG
83 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HANOI
84 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NINH%20B%ECNH
85 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/V%1E%CBNH%20H%1E%A1%20LONG
86 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TRUONG%20SON
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• Annamitischer Küstenstreifen: der schmale, relativ dicht besiedelte Küstensaum zwischen dem
Gebirge und dem SÜDCHINESISCHEN MEER87 in Mittel- und Südvietnam. Die größten Städte
ANNAM88s sind HUếếế89 und ÐÀ NẵẵẵNG90.

• MEKONG-DELTA91: fruchtbare, dichtbesiedelte Schwemmland-Ebene, an deren nordöstli-
chem Rand die Millionenstadt THÀNH PHốốố Hồồồ CHÍ MINH92 (Hồồồ-Chí-Minh-Stadt, bis 1976 Sai-
gon) liegt.

0.1.2 Klima

Abb. 7: HAI-VAN-PASS ( WOLKENPASS)93

Das Klima unterscheidet sich erheblich zwischen Nord- und Südvietnam. Der Norden weist ein
gemäßigtes TROPISCHES WECHSELKLIMA94 auf, es gibt eine kühle Jahreszeit von November bis

87 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/S%FCDCHINESISCHES%20MEER
88 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ANNAM
89 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HU%1E%BF
90 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%E0%20N%1E%B5NG
91 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MEKONG-DELTA
92 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
93 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HAI-VAN-PASS
94 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KLIMAZONE
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April und eine heiße von Mai bis Oktober. Der Süden ist TROPISCH95: warm bis sehr heiß während
des ganzen Jahres, etwas kühler von November bis Januar, heiß von Februar bis Mai und mit
einer Regenzeit zwischen Mai und Oktober. Die WETTERSCHEIDE96 zwischen diesen Gebieten
bildet der WOLKENPASS97 nördlich von ÐÀ NẵẵẵNG98.

Während der Regenzeit wüten häufig TAIFUN99e, die besonders im Mekong-Delta, aber auch in
anderen Küstenregionen Überschwemmungen anrichten können.

0.1.3 Wichtige Städte

Abb. 8: Rathaus von Hồồồ-CHÍ-MINH-STADT100 im Kolonialstil

Die zwei mit Abstand wichtigsten Städte sind die Hauptstadt HÀ NộộộI101 und die Hafenstadt
THÀNH PHốốố Hồồồ CHÍ MINH (Hồồồ-CHÍ-MINH-STADT ), FRÜHER Saigon102. Während letztere eine

95 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TROPEN
96 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WETTERSCHEIDE
97 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HAI-VAN-PASS
98 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%E0%20N%1E%B5NG
99 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TAIFUN
100 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
101 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HANOI
102 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
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der schnellstwachsenden Boomstädte der Welt ist, hat Hà Nộộội das Image, ruhiger und eleganter
zu sein. In der Tat ist Hà Nộộội in wirtschaftlichen Belangen gegenüber der südlichen Metropole
recht weit im Hintertreffen.

Weitere wichtige Städte sind die Hafenstädte ÐÀ NẵẵẵNG103, HảảảI PHÒNG104 und NHA TRANG105,
die in ihrem Stadtbild stark französisch geprägt sind. Dies ist unter Anderem an den Kirchen
und Villen der Städte zu erkennen. Die Städte HUếếế106 als HAUPTSTADT107 während der letzten
Kaiserdynastie und die kaiserliche Sommerresidenz ÐÀ LạạạT108 im südlichen Hochland sind von
großer geschichtlicher Bedeutung und ziehen viele Besucher an. Für Touristen ist auch die Han-
delsstadt HộộộI AN109 interessant, da ihre zum UNESCO-WELTKULTURERBE110 erklärte Altstadt
sehr gut erhalten ist. Reine Industriestädte sind hingegen VINH111, NINH BÌNH112, Mỹỹỹ THO113

oder BếếếN TRE114.

Die gesamte Küste ist mit touristisch teils unerschlossenen Stränden übersät. Beispiele dafür
sind MũũũI NÉ115, LONG HảảảI116 und VũũũNG TÀU117 am Südchinesischen Meer sowie HÀ TIÊN118 am
oder die Insel PHÚ QUốốốC119 im Golf von Thailand.

Siehe auch: LISTE DER STÄDTE IN VIETNAM120

0.1.4 Umwelt

Der Einsatz von Umweltgiften durch die USA während des VIETNAMKRIEG121es hat die vietna-
mesische Natur nachhaltig geschädigt. Vor allem DIOXINHALTIGE122 HERBIZID123e wie AGENT

ORANGE124, von dem die US-Luftwaffe etwa 40 Millionen Liter über dem Land versprühte, zei-
gen in großen Landstrichen nach wie vor Wirkung, da sie sich nur sehr langsam zersetzen und
eine HALBWERTSZEIT125 von etwa einem Jahrzehnt haben. So wurde während des Krieges etwa
die Hälfte der MANGROVENSÜMPFE126 zerstört, die sich nicht selbst regenerieren können. Die

103 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%E0%20N%1E%B5NG
104 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/H%1E%A3I%20PH%F2NG
105 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NHA%20TRANG
106 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HU%1E%BF
107 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HAUPTSTADT
108 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%E0%20L%1E%A1T
109 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/H%1E%D9I%20AN
110 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/UNESCO-WELTERBE
111 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VINH
112 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NINH%20B%ECNH
113 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/M%1E%F9%20THO
114 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/B%1E%BFN%20TRE
115 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/M%01%69I%20N%E9
116 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LONG%20H%1E%A3I
117 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/V%01%69NG%20T%E0U
118 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/H%E0%20TI%EAN
119 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PH%FA%20QU%1E%D1C
120 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LISTE%20DER%20ST%E4DTE%20IN%20VIETNAM
121 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMKRIEG
122 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/POLYCHLORIERTE%20DIBENZODIOXINE%20UND%

20DIBENZOFURANE
123 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HERBIZID
124 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/AGENT%20ORANGE
125 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HALBWERTSZEIT
126 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MANGROVE%20%28%D6KOSYSTEM%29
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entlaubten Hänge im Landesinneren können nach wie vor nicht aufgeforstet werden, denn es
können sich nur sehr widerstandsfähige Gräser halten, die während der Trockenzeit sehr an-
fällig für Flächenbrände sind. In der Regenzeit kommt es in diesen Regionen daher zu extrem
starker EROSION127.

Unter den Spätfolgen des Dioxin-Einsatzes haben nicht nur jene immer noch zu leiden, die da-
mals direkt damit in Berührung kamen (Hautverätzungen, CHLORAKNE128, KREBS129). Das Gift
fand auch seinen Weg in die Nahrungskette, was, durch die dadurch verursachte Schädigung
des Erbgutes, unter anderem in signifikant erhöhten Zahlen an Fehl-, Tot- und Missgeburten
seinen Niederschlag findet.

Neben Umweltgiften sind in den ländlichen Gebieten auch noch eine große Zahl von BLIND-
GÄNGER130n und LANDMINE131n zu finden. Nach wie vor werden jedes Jahr Bauern und Altme-
tallsucher von explodierender Munition getötet oder verletzt.

Millionen Hektar der tropischen Wälder, die zuvor bereits unter den Herbiziden zu leiden hat-
ten, wurden seit den 1960er Jahren durch BRANDRODUNG132 und Abholzung zerstört. Besonders
betroffen hiervon ist der teils schwer zugängliche Norden. Zwar versucht die Regierung dem Ein-
halt zu gebieten, aber der Druck der schnell wachsenden Bevölkerung und die Armut in den
Bergprovinzen veranlassen die Leute immer wieder dazu, Wald niederzubrennen, um Ackerland
zu gewinnen. Tropenhölzer, wie das TEAKHOLZ133, werden in Vietnam, wie in ganz Südostasi-
en trotz inzwischen strenger gesetzlicher Regelungen nach wie vor illegal gewonnen, um daraus
Möbel für den europäischen, US-amerikanischen und japanischen Markt zu fertigen.

Es gibt Programme mit teils großer ausländischer Hilfe, die das Umweltbewusstsein der Viet-
namesen stärken sollen. Regierung und Umweltorganisationen setzen große Hoffnungen in die
Entwicklung des ÖKOTOURISMUS134. Sie haben bereits mehrere Nationalparks eingerichtet – den
ältesten davon schon 1962 –, und einige Landschaften des Landes stehen unter besonderem
Schutz der UNESCO135.

127 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/EROSION%20%28GEOLOGIE%29
128 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CHLORAKNE
129 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KREBS%20%28MEDIZIN%29
130 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BLINDG%E4NGER
131 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LANDMINE
132 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BRANDRODUNG
133 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TEAKHOLZ
134 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%D6KOTOURISMUS
135 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/UNITED%20NATIONS%20EDUCATIONAL%2C%20SCIENTIFIC%

20AND%20CULTURAL%20ORGANIZATION
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0.1.5 Tierwelt

Abb. 9: Arbeitselefant am Ufer des PARFÜM-FLUSS136es in Mittel-Vietnam

Vietnam hat eine artenreiche Tierwelt, die jedoch durch die fortschreitende Zerstörung der
Wälder und Wilderei bedroht ist. So leben nach neueren Schätzungen nur mehr rund 200 TI-
GER137 und weniger als 60 ASIATISCHE ELEFANTEN138 dort, deren Überleben fraglich ist. Die JAVA-
NASHÖRNER139, die in Vietnam lange nur noch auf das Gebiet des CAT-TIEN-NATIONALPARK140s
beschränkt waren, sind bereits 2010 durch Wilderei ausgerottet worden.141,142 Außerhalb Vi-
etnams leben die seltenen Tiere nur noch im UJUNG KULON143-Nationalpark auf der Insel JA-

136 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PARF%FCM-FLUSS
137 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TIGER
138 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ASIATISCHER%20ELEFANT
139 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/JAVA-NASHORN
140 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CAT-TIEN-NATIONALPARK
141 WWF: Schwarzer Tag für den Artenschutz NASHORN IN VIETNAM AUSGESTORBEN ˆ{HTTP://WWW.WWF.DE/

PRESSE/DETAILS/NEWS/NASHORN_IN_VIETNAM_AUSGESTORBEN/}
142 Sarah Brooks, Peter van Coeverden de Groot, Simon Mahood und Barney Long: Extinction

of the Javan rhinoceros (Rhinoceros sondaicus) from Vietnam. WWF-Report VN, 2011, S. 1–45
(HTTP://WWW.RHINORESOURCECENTER.COM/PDF_FILES/132/1322867339.PDF ˆ{HTTP://WWW.
RHINORESOURCECENTER.COM/PDF_FILES/132/1322867339.PDF} )

143 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/UJUNG%20KULON
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VA144.145 Weitere Säugetiere umfassen PRIMATEN146 (SCHOPFGIBBONS147, PLUMPLORIS148, LAN-
GUREN149, MAKAKEN150), RAUBTIERE151 (darunter MALAIENBÄR152en, MARMORKATZE153n sowie
etliche SCHLEICHKATZEN154arten), PAARHUFER155 (KANTSCHILE156, MUNTJAKS157, HIRSCHE158,
BANTENG159rinder, GAUR160e) sowie zahlreiche FLEDERMAUS-161 und NAGETIERGATTUNGEN162.
Die Vogelwelt ist ebenfalls artenreich, dazu gehören FASANE163, NASHORNVÖGEL164, EULEN165,
GREIFVÖGEL166, REIHER167 und zahlreiche SINGVÖGEL168. Auch KROKODILE169, SCHLANGEN170,
ECHSEN171 und FRÖSCHE172 sind in diesem Land beheimatet, dazu zahllose Arten von INSEK-
TEN173 und WIRBELLOSE174n. In den 1990er-Jahren wurden mehrere neue Arten Vietnams be-
schrieben, darunter das VU-QUANG-RIND175 und mehrere MUNTJAKARTEN176. Das Vu-Quang-
Rind wird im VU-QUANG-NATIONALPARK177 geschützt.

144 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/JAVA%20%28INSEL%29
145 Sarah Brooks, Peter van Coeverden de Groot, Simon Mahood und Barney Long: Extinction

of the Javan rhinoceros (Rhinoceros sondaicus) from Vietnam. WWF-Report VN, 2011, S. 1–45
(HTTP://WWW.RHINORESOURCECENTER.COM/PDF_FILES/132/1322867339.PDF ˆ{HTTP://WWW.
RHINORESOURCECENTER.COM/PDF_FILES/132/1322867339.PDF} )

146 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PRIMATEN
147 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SCHOPFGIBBONS
148 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PLUMPLORIS
149 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LANGUREN
150 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MAKAKEN
151 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/RAUBTIERE
152 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MALAIENB%E4R
153 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MARMORKATZE
154 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SCHLEICHKATZEN
155 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PAARHUFER
156 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HIRSCHFERKEL
157 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MUNTJAKS
158 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HIRSCHE
159 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BANTENG
160 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GAUR
161 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FLEDERM%E4USE
162 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NAGETIERE
163 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FASANENARTIGE
164 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NASHORNV%F6GEL
165 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/EULEN
166 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GREIFV%F6GEL
167 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/REIHER
168 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SINGV%F6GEL
169 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KROKODILE
170 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SCHLANGEN
171 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ECHSEN
172 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FROSCHLURCHE
173 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/INSEKTEN
174 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WIRBELLOSE
175 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VU-QUANG-RIND
176 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MUNTJAKS
177 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VU-QUANG-NATIONALPARK
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0.2 Bevölkerung

0.2.1 Demografie

Die Bevölkerungszahl Vietnams wird auf etwa 87,3 Millionen Menschen geschätzt. Die Bevölke-
rung ist im Schnitt sehr jung: Landesweit waren 2005 etwa 30 % der Menschen unter 14 Jahre alt
und nur etwa 5,6 % sind über 65.178 Das BEVÖLKERUNGSWACHSTUM179 wird auf 1,3 % bis 1,4 %
geschätzt. Tendenziell sinkt die GEBURTENRATE180 (2005: 17,07 Geburten pro 1000 und 1,94 Kin-
der pro Frau), während aufgrund verbesserter medizinischer Bedingungen die STERBERATE181

ebenfalls sinkt (2005: 6,2 pro 1000). Die Lebenserwartung liegt momentan bei 67,82 Jahren für
Männer und 73,6 Jahren für Frauen.182

Während die vietnamesische Bevölkerung von westlichen Beobachtern als durchweg jung wahr-
genommen wird, beginnt Vietnam sich darauf einzustellen, dass die Bevölkerung in eine Phase
der Alterung eingetreten ist. Am 1. April 2010 erreichte die Zahl der über 60jährigen den Stand
von 8,1 Millionen; das sind 9,4% der Gesamtbevölkerung und bedeutet einen Zuwachs von 4%
gegenüber 2009.183 Vietnam gehört damit zu den Ländern mit einer außergewöhnlich schnellen
Alterung der Gesamtbevölkerung. Während es in Schweden 85 Jahre, in Japan 26 Jahre und in
Thailand 22 Jahre dauerte, um den Status alternde Bevölkerung nach den Richtlinien der UNF-
PA184 (United Nations Population Fund) zu erreichen, dauerte dies in Vietnam nur 20 Jahre.185

Die Mehrheit der Bevölkerung lebt in den dichtbesiedelten Gebieten der Mündungsdeltas von
Rotem Fluss und Mekong, in denen Landwirtschaft vorherrscht. Trotz der agrarischen Prägung
lebten 2004 bereits rund 26 % der Vietnamesen in den urbanen Regionen der großen Städte (in
den 1980er Jahren waren es nur 15 %), und die Zuwanderung aus den wirtschaftlich wenig ent-
wickelten ländlichen Gebieten nimmt stetig zu. Dazu kommt eine Wanderungsbewegung von
Norden in Richtung Süden.186 In Vietnam existiert selbst kein privates Eigentum an Grund und
Boden. Der vietnamesische Staat erteilt Landnutzungsrechte, deren durchschnittliche bewilligte
Nutzungsdauer rund 50 Jahre beträgt.

0.2.2 Völker

�Hauptartikel: VÖLKER VIETNAMS187

178
179 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BEV%F6LKERUNGSENTWICKLUNG
180 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GEBURTENZIFFER
181 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MORTALIT%E4T
182
183 Dưưươơơng Quốốốc Trọọọng, Generaldirektor des Hauptamtes für Bevölkerung und Familienplanung, Vietnam; zitiert in

Việệệt Nam News, Ausgabe 13. Mai 2011, Seite 1 und 4
184 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/UNFPA
185 UNFPA REPORT RECENT CHANGE IN THE SEX RATIO AT BIRTH IN Viet Nam ˆ{HTTP://WWW.UNFPA.ORG/

WEBDAV/SITE/GLOBAL/SHARED/DOCUMENTS/PUBLICATIONS/2009/SEX_RATIO_BIRTH_REPORT.
PDF} ; zitiert in Việệệt Nam News, Ausgabe 13. Mai 2011, Seite 1 und 4

186
187 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/V%F6LKER%20VIETNAMS
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Abb. 10: Ein Tanz von CHAM188-Frauen vor ihrem Tempel

Etwa 88 % der Bevölkerung sind ethnische VIETNAMESEN189 (Việệệt oder Kinh). Daneben sind 53
ethnische Minderheitengruppen anerkannt. Die größte davon sind die „AUSLANDSCHINESEN190“
(VIETNAM.191: Hoa), deren Zahl auf etwa 1,2 Millionen geschätzt wird. Die Mehrzahl von ih-
nen sind Nachfahren von Einwanderern, die 1644, nach dem Zusammenbruch der MING-

188 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CHAM%20%28VOLK%29
189 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESEN
190 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/AUSLANDSCHINESEN
191 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESISCHE%20SPRACHE
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DYNASTIE192, ins Land gekommen waren. Weitere Volksgruppen sind THAI193, KHMER194 (vor
allem im Süden, der Region des Mekong-Delta, die über Jahrhunderte zu Kambodscha gehörte)
und die unter der Sammelbezeichnung „BERGVÖLKER195“ (Montagnards) bekannten Bewohner
der Bergregionen. Letztere, die als die ursprünglichen Bewohner des kontinentalen Südostasien
gelten, wurden im Verlauf der Geschichte in Vietnam, Thailand, Myanmar und Laos von den zu-
gewanderten Mehrheitsvölkern aus den fruchtbareren Regionen der Flussebenen und Küsten in
die unzugänglichen Bergregionen verdrängt.

Da einige Angehörige der „Bergvölker“ im INDOCHINAKRIEG196 und im VIETNAMKRIEG197 jeweils
auf Seiten Frankreichs bzw. der USA kämpften, gab es nach der Wiedervereinigung Vietnams Re-
pressionen gegen diese Völker und sie sind in der vietnamesischen Gesellschaft teils nicht gut
angesehen. Aber auch Minderheitenvölker, die auf vietnamesischer Seite gekämpft haben, fin-
den kaum positive Beachtung. Diese Völker sind bis heute von der wirtschaftlichen Entwicklung
des Landes weitgehend abgeschnitten und leben vergleichsweise in Armut. Kultur und Sprache
der Minderheiten unterscheiden sich meist sehr stark von jener der Vietnamesen.

0.2.3 Sprachen

Siehe auch: VIETNAMESISCHE SPRACHE198

Abb. 11: Orange: Originale vietnamesische Wörter; grün: chinesisch-vietnamesische Wörter

Die einzige offizielle Amtssprache ist VIETNAMESISCH199, das 88 % der Bevölkerung als Mut-
tersprache beherrschen. Geschrieben wird die vietnamesische Sprache seit 1945 in einer eige-

192 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MING-DYNASTIE
193 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/THAI%20%28VOLK%29
194 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KHMER%20%28VOLK%29
195 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BERGV%F6LKER%20%28S%FCDOSTASIEN%29
196 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/INDOCHINAKRIEG
197 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMKRIEG
198 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESISCHE%20SPRACHE
199 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESISCHE%20SPRACHE
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nen, lateinbasierten SCHRIFT200. Aus offiziell vietnamesischer Sicht werden die zahlreichen eth-
nischen Minderheiten anerkannt, die Sprachen der Minderheiten erlaubt und angeblich auch
gefördert.

Die FRANZÖSISCHE SPRACHE201 hat nach der französischen Kolonialzeit nach und nach ihren of-
fiziellen Status verloren, hat aber heute weiterhin noch hohe Bedeutung, da sie in vielen Schulen
als erste Fremdsprache unterrichtet wird. Vietnam ist zudem Vollmitglied der GEMEINSCHAFT

FRANKOPHONER STAATEN202. Viele Vietnamesen sind während der Indochinakriege nach Frank-
reich ausgewandert und bilden dort eine französischsprachige DIASPORA203. Mittlerweile wird
die französische Sprache jedoch durch das Englische aus dem öffentlichen und im Schulleben
verdrängt, was hauptsächlich daran liegt, dass viele Touristen aus dem ANGELSÄCHSISCHEN204

Raum kommen und der Handel mit dem ehemaligen „Erzfeind“ USA wächst.205

0.2.4 Religion

Siehe auch: PROTESTANTISMUS IN VIETNAM206 und RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHE IN VIET-
NAM207

200 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESISCHE%20SCHRIFT
201 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FRANZ%F6SISCHE%20SPRACHE
202 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FRANKOPHONIE
203 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DIASPORA
204 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ANGELSACHSEN
205 Meyers Großes Länderlexikon, 2004, Vietnam
206 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PROTESTANTISMUS%20IN%20VIETNAM
207 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/R%F6MISCH-KATHOLISCHE%20KIRCHE%20IN%20VIETNAM
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Abb. 12: Tempel mit einer Säule in HANOI208

208 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HANOI
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Abb. 13: CAO DAI209-Tempel in TÂY NINH210

Genaue Angaben über die Religionszugehörigkeit in Vietnam sind schwer zu machen. Die große
Mehrheit der Vietnamesen bekennt sich zu keinem Glauben. Laut einer 2004 veröffentlichten
Studie sind 81,5 % der Vietnamesen ATHEISTEN211.212 Schätzungen gehen von 7,6 Millionen
Buddhisten und 6 Millionen Katholiken aus. Weitere Konfessionen sind CAO DAI213 (2 Millionen
Anhänger), HOA HAO214 (1 Million), Protestantismus (500.000) und Islam (50.000).215 Im Religi-
onsverständnis der Vietnamesen gibt es keine strikte Trennung verschiedener Konfessionen. Die
Religiosität ist zumeist eine historisch gewachsene Mischung mit vielen Aspekten unterschied-
licher religiöser Ursprünge. Es ist nicht unüblich, regelmäßig buddhistische PAGODE216n zu be-
suchen und ihre Ahnen zu verehren.

209 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CAO%20DAI
210 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/T%E2Y%20NINH%20%28STADT%29
211 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ATHEISMUS
212 Ronald Inglehart u. a.: Human Beliefs and Values: A Cross-Cultural Sourcebook Based on the 1999–2002 Value

Surveys. Siglo Veintiuno Editores 2004, Buenos Aires. Zitiert in Phil Zuckerman: Atheism: Contemporary Rates
and Patterns. In Michael Martin (Hrsg.): The Cambridge Companion to Atheism. Cambridge University Press,
Cambridge 2007, ISBN 0-521-60367-6

213 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CAODAISMUS
214 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HOA%20HAO
215
216 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PAGODE
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Die Alltagsreligiosität, bzw. vielmehr die Lebensweise, ist im Allgemeinen am ehesten durch
den THERAVADA217- und/oder MAHAYANA218-Buddhismus, den TAOISMUS219, den KONFUZIA-
NISMUS220, sowie einen ANIMISMUS221 und insbesondere auch einen AHNENKULT222 beeinflusst,
ohne dass es dabei zu Dogmen kommt. Rituelle Handlungselemente der unterschiedlichen Ein-
flüsse können beim Individuum je nach Alltagssituation auftreten. Anders als in anderen asiati-
schen Staaten existiert in (Süd-)Vietnam seit 1963 auch eine zentrale Vereinigung von Ordens-
leuten und Laien aller buddhistischen Schulen, die „KONGREGATION DER VEREINIGTEN VIETNA-
MESISCHEN BUDDHISTISCHEN KIRCHE223“ (KVVBK).224

Die Verfassung Vietnams sieht generell eine Religions-/Glaubensfreiheit vor. Da religiöse Institu-
tionen aber immer auch eine gewisse Konkurrenz zum staatlichen Einfluss auf die Bevölkerung
darstellen, wurden Religion und deren Institutionen zumindest in der Vergangenheit seitens der
KOMMUNISTISCHEN PARTEI VIETNAMS225 mit Misstrauen behandelt.

Der katholische Glaube kam erstmals im 16. Jahrhundert mit französischen, spanischen und
portugiesischen Missionaren ins Land. Er wurde unter Druck der französischen Kolonialherr-
schaft ausgebreitet. Nachdem der Katholizismus in den ersten Jahren der kommunistischen
Herrschaft aktiv bekämpft wurde, bemüht sich die Regierung nun um ein besseres Verhältnis
zum Heiligen Stuhl. Der Besuch von Ministerpräsident NGUYễễễN TấấấN DũũũNG226 bei Papst BENE-
DIKT XVI.227 2007 hat die Hoffnung auf eine weitere Öffnung hin zu einer größeren Religions-
freiheit gestärkt228, aber die katholische Kirche wird weiterhin als „reaktionär“ angesehen.229

0.3 Geschichte

�Hauptartikel: GESCHICHTE VIETNAMS230

217 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/THERAVADA
218 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MAHAYANA
219 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DAOISMUS
220 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KONFUZIANISMUS
221 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ANIMISMUS
222 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/AHNENKULT
223 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KONGREGATION%20DER%20VEREINIGTEN%

20VIETNAMESISCHEN%20BUDDHISTISCHEN%20KIRCHE
224 Loc Ho: Vietnamesischer Buddhismus in Deutschland: Darstellung der Geschichte und Institutionalisierung.

Vietnamesisch-Buddhistisches Sozio-Kulturzentrum, Hannover 1999. S. 28f.
225 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KOMMUNISTISCHE%20PARTEI%20VIETNAMS
226 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NGUY%1E%C5N%20T%1E%A5N%20D%01%69NG
227 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BENEDIKT%20XVI.
228 RADIO VATIKAN ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/RADIO%20VATIKAN} : VIETNAM: POSITIVES

ECHO AUF PAPST-TREFFEN ˆ{HTTP://WWW.OECUMENE.RADIOVATICANA.ORG/TED/ARTICOLO.ASP?C=
115396} 31. Januar 2007

229 RADIO VATIKAN ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/RADIO%20VATIKAN} : „KATHOLISCHEN PRIES-
TERN DES LANDES DROHT MÖGLICHERWEISE EINE VERHAFTUNGSWELLE“ ˆ{HTTP://WWW.RADIOVATICANA.
ORG/TEDESCO/NEWSTED.HTM} 19. Februar 2010

230 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GESCHICHTE%20VIETNAMS
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0.3.1 Altertum

Abb. 14: Eine DONG-SON231-Trommel

Die frühesten Spuren menschlicher Aktivität auf dem Gebiet des heutigen Vietnam lassen sich
bis vor 300.000 bis 500.000 Jahren zurückdatieren. Die älteste bisher bekannte Kultur dieser Regi-
on war die mehr als 30.000 Jahre alte DIEU-KULTUR232 südlich von Hanoi, von wo aus sich auch
die 16.000 Jahre alte HOA-BINH-KULTUR233 weit ausbreitete. Die letzte ALTSTEINZEIT234liche Kul-
tur der Region war die BAC-SON-KULTUR235 (ca. 10.000 v. Chr.), die auch bereits Keramik anfer-
tigte. Der Bewässerungsanbau von REIS236 war etwa ab 3000 v. Chr. bekannt.

231 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DONG-SON
232 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DIEU-KULTUR
233 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HOABINHIAN
234 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ALTSTEINZEIT
235 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BACSON-KULTUR
236 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/REIS
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Die BRONZEZEIT237 begann hier etwa 1500 v. Chr. mit der SA-HUYNH-KULTUR238, deren Mit-
glieder die Küstenregion bevölkerten. Zugleich existierte im Delta des ROTEN FLUSSES239 die
DONG-SON-KULTUR240, bekannt vor allem für ihre reich verzierten Bronzetrommeln. Aus die-
ser Kultur ging Mitte des 1. Jahrtausends v. Chr. das erste bekannte Königreich der Việệệt
(CHINESISCH241越越越 Yuè) hervor, das den größten Teil des heutigen Nordvietnam umfasste.

Im 3. Jahrhundert v. Chr. wanderten Âu Việệệt aus dem Gebiet des heutigen Südchina ein und
vermischten sich mit den ansässigen Lạạạc Việệệt. Im Jahre 258 v. Chr. gründete THụụụC PHÁN242 das
Königreich Âu Lạạạc (aus der Vereinigung von Âu Việệệt und Lạạạc Việệệt) und erklärte sich selbst zum
König. Nach einem langen Krieg mit den QÍN243 wurde er 208 v. Chr. von dem Qín-General趙趙趙
佗佗佗 /赵赵赵佗佗佗 Zhào Tuó (vietnamesisch: Triệệệu Ðà) besiegt. Dieser rief sich selbst zum König aus und
nannte sein Königreich NAM VIệệệT244 (南南南越越越Nányuè = Südviệệệt oder Südyuè).

Im Jahre 111 v. Chr. wurde Nam Việệệt von Truppen HÀN WǔǔǔDÌS245 erobert und als Präfektur
(郡郡郡 jùn (quậậận))交交交趾趾趾 Jiāāāozhǐǐǐ (Giao Chỉỉỉ) in das chinesische Reich eingegliedert. Unter dieser Herr-
schaft wurden technische Errungenschaften im Reisanbau, in der Viehhaltung und in der Bau-
kunst übernommen. Es kam aber auch zu zahlreichen Aufständen und kurzen Phasen der Un-
abhängigkeit. Im Jahre 679 wurde die Präfektur in AN NAM246 (安安安南南南ĀĀĀn Nán&#x20;‚friedlicher
Süden‘) umbenannt.

237 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BRONZEZEIT
238 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SA-HUYNH-KULTUR
239 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ROTER%20FLUSS
240 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DONG-SON-KULTUR
241 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CHINESISCHE%20BEGRIFFE
242 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TH%1E%E5C%20PH%E1N
243 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/QIN-DYNASTIE
244 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NAN-YUE
245 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HAN%20WUDI
246 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ANNAM
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0.3.2 Frühe Dynastien

Abb. 15: Die Reichsstadt in HUếếế247

Am Anfang des 10. Jahrhunderts brach in China die TANG-DYNASTIE248 zusammen. Annam
nutzte die Schwächephase, um sich der chinesischen Macht zu entziehen. Der erste vietnamesi-
sche Staat entstand 938 unter dem Strategen NGO QUYEN249. Bis 968 wurde der Staat unter DINH

BO LINH250 konsolidiert; bis 1009 wechselten sich jedoch mehrere kurzlebige Dynastien an der
Macht ab.

Von 1010 bis 1225 wurde der Staat Dai Viet von der LÝ-DYNASTIE251 beherrscht. Ihr Gründer LY

THAI TO252 verteidigte ihn erfolgreich gegen Chinesen, Khmer und CHAM253. Die Ly stärkten das
Staatswesen nach chinesischem Vorbild und passten es an vietnamesische Bedürfnisse an.

Nach Unruhen übernahm im Jahre 1225 die TRAN-DYNASTIE254 die Macht. Sie verteidigte in Al-
lianz mit den Cham das Land erfolgreich gegen die Chinesen unter der YUAN-DYNASTIE255 des

247 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HU%1E%BF
248 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TANG-DYNASTIE
249 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NGO%20QUYEN
250 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DINH%20BO%20LINH
251 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/L%FD-DYNASTIE
252 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LY%20THAI%20TO
253 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CHAMPA
254 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TRAN-DYNASTIE
255 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/YUAN-DYNASTIE
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KUBLAI KHAN256. Unter der Führung von TRầầầN HưưưNG ÐạạạO257 gelang es den Vietnamesen, eine
Armee von angeblich 500.000 Mongolen zu besiegen und die Unabhängigkeit Vietnams zu si-
chern. Um 1400 löste die Hồồồ-Dynastie die Trầầần ab und es kam zu einer kurzzeitigen chinesischen
Herrschaft unter den MING258. Diese versuchten, Vietnam bewusst weiter zu SINISIEREN259, bei-
spielsweise wurde das vietnamesische Literaturerbe systematisch zerstört.

Im Jahre 1427 gründete LÊ LợợợI260 die LÊ-DYNASTIE261, die bis 1789 regierte. Unter den Le wurden
wieder die vietnamesischen Traditionen bewusst betont, jedoch blieb der KONFUZIANISMUS262

die dominante Säule der Staatsorganisation. Champa wurde erobert und die vietnamesische
Macht bis an den MEKONG263 ausgedehnt. Bereits ab dem Ende des 15. Jahrhunderts erodier-
te die Macht des Königshauses. Nutznießer waren einflussreiche Händlerfamilien (vor allem die
Trinh und Nguyen) und die seit 1516 präsenten Europäer. Das vietnamesische Königshaus muss-
te zahlreiche JESUITEN264 und FRANZISKANER265 im Land dulden. Die europäischen Missionare
brachten neben neuen Religionen auch neue Technologien ins Land, beispielsweise entwickelte
der Jesuit ALEXANDRE DE RHODES266 die bis heute gebräuchliche, auf den lateinischen Buchsta-
ben basierende vietnamesische Schrift QUốốốC NGữữữ267.

Im Jahre 1765 brach die TÂY-SơơơN-REBELLION268 aus. Aus dem nachfolgenden Bürgerkrieg ging
1789 der Prinz Nguyễễễn Ánh aus der einflussreichen Händlerfamilie NGUYễễễN269 mit französischer
Hilfe als Sieger hervor. Er rief sich zum Kaiser GIA LONG270 aus, verlegte die Hauptstadt des Lan-
des nach HUếếế271 und initiierte erstmals die Namensgebung Việệệt Nam für das Land. 1802 ersuch-
te er den chinesischen Kaiser JIāāāQÌNG272 um die Erlaubnis, das Land von Ðạạại Việệệt大大大越越越 in Nam
Việệệt南南南越越越 umbenennen zu dürfen. Dieser tauschte allerdings die beiden Silben zu Việệệt Nam越越越
南南南, um Verwechslungen mit dem alten Königreich NAM VIệệệT273 unter Qín-General Zhào Tuó
(vietn.: Triệệệu Ðà) zu verhindern, da dieses Reich einen Teil des Gebietes umfasste, das später
Südchina wurde.

Unter der Herrschaft Gia Longs wurden mit französischer Beratung große Infrastruktur- und Ver-
teidigungsprojekte in Angriff genommen, die die Staatskasse leerten. Das Territorium des Rei-
ches wurde erweitert, ab 1834 gehörten Teile des heutigen KAMBODSCHA274 als Provinz Trấấấn Tây
thành zu Vietnam.

256 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KUBLAI%20KHAN
257 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TR%1E%A7N%20H%01%B0NG%20%01%10%1E%A1O
258 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MING-DYNASTIE
259 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SINISIERUNG
260 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/L%EA%20L%1E%E3I
261 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/L%EA-DYNASTIE
262 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KONFUZIANISMUS
263 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MEKONG
264 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/JESUITEN
265 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FRANZISKANISCHE%20ORDEN
266 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ALEXANDRE%20DE%20RHODES
267 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/QU%1E%D1C%20NG%1E%EF
268 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/T%E2Y-S%01%A1N-REBELLION
269 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NGUY%1E%C5N-DYNASTIE
270 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GIA%20LONG
271 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HU%1E%BF
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0.3.3 Französische Kolonialherrschaft

� Hauptartikel: VIETNAM UNTER FRANZÖSISCHER KOLONIALHERRSCHAFT275 und VIETNAM

WÄHREND DES ZWEITEN WELTKRIEGES276

Abb. 16: Französisches Indochina 1913
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Ab Mitte des 19. Jahrhunderts verstärkten die Franzosen ihren Druck auf die NGUYEN-KAISER277,
was zu Ausschreitungen der verarmten Bevölkerung gegen französische Missionare führte. Um
als Schutzmacht der christlichen Missionen Stärke zu demonstrieren, griffen französische Ka-
nonenboote 1858 den Hafen ÐÀ NẵẵẵNG278 und das Mekong-Delta an und tauchten auch auf dem
PARFÜM-FLUSS279 auf, der durch die Hauptstadt HUếếế280 fließt. Ab 1862 musste Vietnam Gebie-
te an die Franzosen abtreten. Bis 1883 wurden drei PROTEKTORAT281e namens ANNAM282, CO-
CHINCHINA283 und TONKIN284 gegründet, die der vietnamesische KAISER285 akzeptieren muss-
te. Damit stand Vietnam unter französischer Kolonialherrschaft. Infolge der Einführung der
GELDWIRTSCHAFT286 schritt die Verarmung der Bevölkerung voran, während auf dem Land eine
schmale Großgrundbesitzerschicht entstand. Die chinesische Minderheit dominierte die Öko-
nomie des Landes.

In der Folgezeit kamen vietnamesische Studenten und INTELLEKTUELLE287 in Europa, vor allem
in Frankreich, mit den Ideen des NATIONALISMUS288 und KOMMUNISMUS289 in Kontakt. Der be-
deutendste unter ihnen war HO CHI MINH290 (1890–1969), der 1929 die in Annam, Cochinchina
und Tonkin tätigen KOMMUNISTISCHEN PARTEIEN291 zu einer Einheitspartei vereinigte. Die Par-
tei wurde jedoch 1930 nach dem missglückten YEN-BAI-AUFSTAND292 und der HINRICHTUNG293

vieler ihrer Mitglieder dezimiert und geschwächt.

Während des ZWEITEN WELTKRIEGES294 geriet 1941 ganz Indochina und damit auch Vietnam
verstärkt unter den Einfluss Japans (geteilte Herrschaft mit dem VICHY-REGIME295). Nachdem
Ho Chi Minh 1941 aus dem Exil zurückgekehrt war, wurde bald aus über 40 lokalen Widerstands-
gruppen eine Liga für die Unabhängigkeit Vietnams unter der Kurzbezeichnung VIệệệT MINH296

zur Abwehr des japanischen Imperialismus und französischen Kolonialismus gebildet. Im März
1945 besetzten die Japaner Indochina, beendeten die französische Kolonialverwaltung und setz-
ten Kaiser BảảảO ÐạạạI297 ein. Die USA298 unterstützten die Viet Minh, die bei der Bekämpfung der
japanischen Okkupation einige Erfolge erzielten. Nach der Kapitulation Japans musste Bảảảo Ðạạại
am 25. August 1945 ABDANKEN299. Am 2. September 1945 proklamierte Ho Chi Minh nach der er-
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folgreichen AUGUSTREVOLUTION300 die Demokratische Republik Vietnam. Die Unabhängigkeits-
erklärung berief sich auf die UNABHÄNGIGKEITSERKLÄRUNG DER VEREINIGTEN STAATEN301 von
1776 und auf die DEKLARATION DER MENSCHEN- UND BÜRGERRECHTE302 der FRANZÖSISCHEN

REVOLUTION303. Vietnam war damit die erste UNABHÄNGIGE304 Republik Südostasiens.

Nach der POTSDAMER KONFERENZ305 fiel Vietnam in den Herrschaftsbereich der BRITEN306. Die-
se mussten jedoch die besiegten Japaner bitten, im aufständischen Süden einzuschreiten. Im
Norden wiederum marschierten ab September 1945 nationalchinesische Truppen ein mit dem
Auftrag, die Japaner zu entwaffnen. Trotz eines Friedensvertrages mit den Viet Minh erzwangen
die Franzosen am 23. September 1945 die Wiedererrichtung ihres kolonialen Regimes in Südvi-
etnam, so dass am 5. Oktober französische Truppen in der Stadt SAIGON307 landeten. Chinesen
und Briten übergaben Vietnam wieder an Frankreich.

0.3.4 Indochinakrieg und Teilung in zwei Staaten

�Hauptartikel: INDOCHINAKRIEG308

Der Versuch Frankreichs, sich auch das inzwischen unabhängige Nordvietnam wieder BOTMÄ-
SSIG309 zu machen, führte 1946 zum Ausbruch des Ersten Indochinakrieges. In Südvietnam wur-
de 1948 eine unter französischer Aufsicht stehende Gegenregierung eingesetzt, der ab 1949 der
ehemalige Kaiser BảảảO ÐạạạI310 als Staatsoberhaupt vorstand. Nach jahrelangem Guerillakampf
gelang es den VIệệệT MINH311 unter General VÕ NGUYÊN GIÁP312 am 7. Mai 1954, die Franzosen in
der SCHLACHT VON ÐIệệệN BIÊN PHủủủ313 zu besiegen. Dieser Sieg markierte das Ende der französi-
schen Kolonialherrschaft in Indochina. Es folgten ein Waffenstillstand und die Genfer Konferenz
vom 21. Juli 1954, auf der die Teilung Vietnams entlang des 17. Breitengrades in die (nördliche)
Demokratische Republik Vietnam (Hauptstadt HANOI314) und die (südliche) Republik Vietnam
(Hauptstadt SAIGON315) beschlossen wurde. Bis Mai 1955 hatte Frankreich alle Truppen aus In-
dochina abzuziehen.

300 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/AUGUSTREVOLUTION
301 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/UNABH%E4NGIGKEITSERKL%E4RUNG%20DER%

20VEREINIGTEN%20STAATEN
302 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ERKL%E4RUNG%20DER%20MENSCHEN-%20UND%20B%

FCRGERRECHTE
303 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FRANZ%F6SISCHE%20REVOLUTION
304 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/STAATLICHE%20UNABH%E4NGIGKEIT
305 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/POTSDAMER%20KONFERENZ
306 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VEREINIGTES%20K%F6NIGREICH
307 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
308 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/INDOCHINAKRIEG
309 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BOTM%E4%DFIGKEIT
310 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/B%1E%A3O%20%01%10%1E%A1I
311 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VI%1E%C7T%20MINH
312 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/V%F5%20NGUY%EAN%20GI%E1P
313 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SCHLACHT%20VON%20%01%10I%1E%C7N%20BI%EAN%20PH%

1E%E7
314 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HANOI
315 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT

27

http://de.wikipedia.org/wiki/Augustrevolution
http://de.wikipedia.org/wiki/Unabh%E4ngigkeitserkl%E4rung%20der%20Vereinigten%20Staaten
http://de.wikipedia.org/wiki/Unabh%E4ngigkeitserkl%E4rung%20der%20Vereinigten%20Staaten
http://de.wikipedia.org/wiki/Erkl%E4rung%20der%20Menschen-%20und%20B%FCrgerrechte
http://de.wikipedia.org/wiki/Erkl%E4rung%20der%20Menschen-%20und%20B%FCrgerrechte
http://de.wikipedia.org/wiki/Franz%F6sische%20Revolution
http://de.wikipedia.org/wiki/Staatliche%20Unabh%E4ngigkeit
http://de.wikipedia.org/wiki/Potsdamer%20Konferenz
http://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigtes%20K%F6nigreich
http://de.wikipedia.org/wiki/Ho-Chi-Minh-Stadt
http://de.wikipedia.org/wiki/Indochinakrieg
http://de.wikipedia.org/wiki/Botm%E4%DFigkeit
http://de.wikipedia.org/wiki/B%1E%A3o%20%01%10%1E%A1i
http://de.wikipedia.org/wiki/Vi%1E%C7t%20Minh
http://de.wikipedia.org/wiki/V%F5%20Nguy%EAn%20Gi%E1p
http://de.wikipedia.org/wiki/Schlacht%20von%20%01%10i%1E%C7n%20Bi%EAn%20Ph%1E%E7
http://de.wikipedia.org/wiki/Schlacht%20von%20%01%10i%1E%C7n%20Bi%EAn%20Ph%1E%E7
http://de.wikipedia.org/wiki/Hanoi
http://de.wikipedia.org/wiki/Ho-Chi-Minh-Stadt


Inhaltsverzeichnis

In Südvietnam beauftragte BảảảO ÐạạạI316 am 16. Juni 1954 den Katholikenführer DIệệệM317 mit der
Regierungsbildung. Im Jahr darauf entmachtete Diem Bao Dai und erhob sich selbst zum Staats-
chef. Landreformen, die die Viet Minh veranlasst hatten, wurden zurückgenommen. Die Regie-
rung Diệệệms war unpopulär, Studenten und Buddhisten protestierten gegen die Regierungspo-
litik. Die USA sahen sich veranlasst, ihre Unterstützung für Südvietnam zu verstärken, um den
Sturz des Regimes zu verhindern. Bis 1960 versank SÜDVIETNAM318 immer mehr in KORRUP-
TION319 und Chaos. Am 1. November 1963 wurde Diệệệm gestürzt und ermordet. Darauf folgten
mehrere kurzlebige MILITÄRREGIERUNG320en, bis sich ab 1967 der von USA321 protegierte Prä-
sident NGUYễễễN VĂN THIệệệU322 eine neue, stabile Regierung etablieren konnte.

0.3.5 Vietnamkrieg

�Hauptartikel: VIETNAMKRIEG323

316 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/B%1E%A3O%20%01%10%1E%A1I
317 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NG%F4%20%01%10%ECNH%20DI%1E%C7M
318 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/S%FCDVIETNAM
319 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KORRUPTION
320 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MILIT%E4RREGIERUNG
321 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VEREINIGTE%20STAATEN
322 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NGUY%1E%C5N%20V%01%03N%20THI%1E%C7U
323 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMKRIEG

28

http://de.wikipedia.org/wiki/B%1E%A3o%20%01%10%1E%A1i
http://de.wikipedia.org/wiki/Ng%F4%20%01%10%ECnh%20Di%1E%C7m
http://de.wikipedia.org/wiki/S%FCdvietnam
http://de.wikipedia.org/wiki/Korruption
http://de.wikipedia.org/wiki/Milit%E4rregierung
http://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigte%20Staaten
http://de.wikipedia.org/wiki/Nguy%1E%C5n%20V%01%03n%20Thi%1E%C7u
http://de.wikipedia.org/wiki/Vietnamkrieg


Geschichte

Abb. 17: HO CHI MINHS MAUSOLEUM324 in HANOI325

Am 30. Juli 1964 fingierten die USA einen ZWISCHENFALL IM GOLF VON TONKIN326. Die USA
starteten massive Vergeltungsangriffe auf Nordvietnam. Die erst 1971 veröffentlichten sog.
PENTAGON-PAPIERE327 zeigten allerdings auf, dass die USA diesen Krieg unter anderem seit län-
gerem geplant hatten, um in Süd-Vietnam eine Beteiligung der Kommunisten an der Regierung
zu verhindern. Ab 1965 gab es einen systematischen LUFTKRIEG328 der USA gegen Nordvietnam;
im Süden operierten US-Bodentruppen. Bis 1968 eskalierte der Krieg, obwohl die USA Nordviet-
nam militärisch weit überlegen waren. Auf der Seite der NATIONALEN FRONT FÜR DIE BEFREIUNG

SÜDVIETNAMS329 kämpften rund 230.000 PARTISAN330en und 50.000 Angehörige der offiziellen
nordvietnamesischen Streitkräfte. Ihnen standen rund 550.000 Amerikaner, ungefähr die glei-
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che Zahl ARVN-SOLDATEN331, 50.000 SÜDKOREANER332 und kleinere Kontingente Verbündeter
(darunter auch aus Australien und Neuseeland) gegenüber.

Am 31. Januar 1968 gelang den VIET CONG333 ein politisch wichtiger Sieg: In der TET-
OFFENSIVE334 nahmen die kommunistischen Partisanen Südvietnams vorübergehend Teile SAI-
GONS335 und weiterer Städte ein, die gut gesicherte BOTSCHAFT DER USA IN SAIGON336 wurde
angegriffen. In den USA konnte nun die Regierung nicht mehr behaupten, dass der Konflikt un-
ter Kontrolle sei. Es war offensichtlich, dass der Krieg nicht mehr gewonnen werden konnte,
die öffentliche Meinung in den USA schwenkte um, nicht zuletzt aufgrund von Presseberichten
und Bildreportagen über Kriegsgräuel, Massaker und NAPALM337-Opfer. Die USA beschlossen
deshalb 1969 die VIETNAMISIERUNG338 des Krieges und den Abzug ihrer Truppen in mehreren
Schritten. Die Bombardierungen und Luftangriffe, insbesondere die Verwendung von Entlau-
bungsmitteln, dauerten jedoch bis 1973 an.

Am 3. September 1969 starb Hồồồ CHÍ MINH339, der Präsident Nordvietnams. Am 27. Januar 1973
vereinbarten HENRY KISSINGER340 und LÊ ÐứứứC THọọọ341, der Nachfolger von Hồồồ Chí Minh, einen
Waffenstillstand. Damit endete die direkte Kriegsbeteiligung der USA, die Waffenlieferungen
an Südvietnam gingen jedoch weiter. Die Nordvietnamesen setzten den Kampf gegen Südviet-
nam erfolgreich fort. Am 21. April 1975 stand SAIGON342 vor dem Fall, Staatschef NGUYễễễN VĂN

THIệệệU343 legte sein Amt nieder, die letzten verbliebenen Vertreter der USA wurden evakuiert. Am
30. April wurde Saigon eingenommen, Südvietnam KAPITULIERTE BEDINGUNGSLOS344 am 1.Mai
1975, der Vietnamkrieg war damit zu Ende. Bis zur Wiedervereinigung übernahm eine PROVISO-
RISCHE REVOLUTIONÄRE REGIERUNG345 die Macht im Süden.

0.3.6 Sozialistische Republik Vietnam

Am 2. Juli 1976 wurden Nord- und Südvietnam unter dem Namen Sozialistische Republik Viet-
nam wiedervereint. Saigon, die ehemalige Hauptstadt Südvietnams, wurde in HO-CHI-MINH-
STADT346 (Thành phốốố Hồồồ Chí Minh) umbenannt.
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Das in der Folge des Vietnamkrieges entstandene KOMMUNISTISCH347-MAOISTISCHE348 Regime
der ROTEN KHMER349 in KAMBODSCHA350 und vor allem deren Attacken auf vietnamesisches
Gebiet veranlassten Vietnam, in Kambodscha einzumarschieren. Anfang 1979 eroberten viet-
namesische Truppen PHNOM PENH351 und errichteten einen von Vietnam abhängigen „Revolu-
tionären Volksrat“ unter HENG SAMRIN352. Die Volksrepublik China, die die Regierung der Roten
Khmer unterstützt hatte, provozierte daraufhin angesichts der moskautreuen Politik Vietnams
entlang der Grenze zu Vietnam bewaffnete Auseinandersetzungen, die als ERZIEHUNGSKRIEG353

bekannt wurden. Während der mehrwöchigen Kämpfe erlitten beide Seiten hohe Verluste. Chi-
na zog sich schließlich wieder zurück und gab an, seine Ziele erreicht zu haben. Der Konflikt
endete ohne klaren Sieger. Erst 1989 zog Vietnam sich aus Kambodscha zurück.

1983 befanden sich rund 2.000 SOWJETISCHE354 Militärberater im Land, die Luft- und Seestütz-
punkte (u. a. in CAM RANH355) sowie eine Abhörstation betrieben, deren Nutzung vertraglich
vereinbart war.

1986 veranlasste die Kommunistische Partei Vietnams wirtschaftliche Reformen, genannt ÐổổổI

MớớớI356 (Erneuerung). Während der neunziger Jahre gab es ein rapides Wirtschaftswachstum und
Vietnam wurde wieder in die internationale Staatengemeinschaft aufgenommen. 1995 nahm Vi-
etnam wieder diplomatische Beziehungen zu den USA auf, die ein Jahr zuvor (am 3. Februar
1994) das seit dem Vietnamkrieg bestehende Handelsembargo aufhoben.
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0.4 Politik

Abb. 18: Präsidentenpalast in Hanoi

Vietnam ist ein EINPARTEIENSTAAT357, in welchem die KOMMUNISTISCHE PARTEI VIETNAMS358

die EINHEITSPARTEI359 darstellt und somit das Monopol auf die Macht innehat.

0.4.1 Regierungssystem

Vietnam wird hauptsächlich von einem Kollegium aus drei Personen geführt, welches aus dem
GENERALSEKRETÄR360 der KPV, dem PREMIERMINISTER361 und dem STAATSPRÄSIDENTEN362 be-
steht. Da die höchsten Funktionäre alle Mitglied der KPV sind, werden die Entscheidungen die-
ses Kollegiums meist einstimmig gefällt. Der Generalsekretär ist nicht nur Leiter des Sekretariats,
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359 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/EINHEITSPARTEI
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sondern in der Regel auch Vorsitzender des POLITBÜRO363s der KPV, welches momentan aus 14
Mitgliedern besteht. 364

Laut Verfassung ist die NATIONALVERSAMMLUNG365, das EINKAMMERNPARLAMENT366 Vietnams,
das höchste Organ staatlicher Macht. Die 493 Abgeordneten werden für eine LEGISLATURPERI-
ODE367 von fünf Jahren gewählt. Mindestens zweimal jährlich muss die Nationalversammlung
eine Vollversammlung abhalten. In der übrigen Zeit werden ihre Aufgaben vom Ständigen Aus-
schuss der Nationalversammlung (SANV) ausgeführt. Die Nationalversammlung ernennt den
Staatspräsidenten, den Premierminister und die Regierung (EXEKUTIVE368), sowie die Prokura-
tur des Obersten Volksgerichtshofes und des Obersten Volkskontrollamtes (JUDIKATIVE369). Die
Nationalversammlung hat seit den letzten Verfassungsänderungen stark an politischem Ein-
fluss gewonnen. Sie kann jetzt Gesetze ändern, kann Minister zur Verantwortung ziehen und
muss den Staatshaushalts- und Produktionsplänen zustimmen. Die größte politische Macht liegt
jedoch weiterhin bei der kommunistischen Partei, welche durch die VIETNAMESISCHE VATER-
LANDSFRONT370 - einem Dachverband für MASSENORGANISATION371en - den Wahlprozess unter
ihrer Kontrolle hat. Sie steuert mit ihrem Zentralkomitee und dem Politbüro die Politik des Lan-
des. Durch den etwa 90-prozentigen Anteil an KPV-Mitgliedern in der NV sind alle ranghohen
Regierungsmitglieder ebenfalls Teil der KPV.

Wahlen finden in Vietnam alle fünf Jahre auf mehreren Ebenen statt: Auf Zentralebene (Natio-
nalversammlung) sowie auf Provinz-, Distrikts- und Gemeindeebene (Volksräte). Die Kandida-
ten, die sich zur Wahl stellen wollen, werden von der Vietnamesischen Vaterlandsfront und der
Kommunistischen Partei nach strengen Kriterien ausgewählt. Trotzdem sind momentan ca. 10
% der Abgeordneten keine Parteimitglieder, nachdem bei der Wahl 2002 ungefähr 15 % Nicht-
Parteimitglieder zugelassen wurden. Allerdings hatten sich zuvor 69 Unabhängige beworben,
und nur 13 wurden angenommen. 372 Seit 2003 müssen von Rechts wegen in jedem Wahlkreis
mindestens zwei Kandidaten mehr antreten, als Mandate zu vergeben sind.373

0.4.2 Verfassung und Menschenrechte

Die erste Verfassung Vietnams wurde im November 1946 verabschiedet. Sie legte die Unteilbar-
keit des Landes sowie die Gleichheit aller Bürger des Landes vor dem Gesetz fest. Seitdem gab
es 1959, 1980 und 1992 neue Verfassungen. Die heutige vietnamesische Verfassung gilt in ihrer
Version vom 15. April 1992, welche 2001 modifiziert wurde. Mit einem zusätzlichen Abschnitt
im Artikel 4 stellt sich die kommunistische Partei, im Unterschied zur Verfassung von 1980, for-

363 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/POLITB%FCRO
364 NACHRICHTENMELDUNG DER XIHUA NEWS AGENCY (ENGLISCH) ˆ{HTTP://NEWS.XINHUANET.COM/

ENGLISH2010/WORLD/2011-01/19/C_13697761.HTM}
365 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NATIONALVERSAMMLUNG%20%28VIETNAM%29
366 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/EINKAMMERSYSTEM
367 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LEGISLATURPERIODE
368 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/EXEKUTIVE
369 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/JUDIKATIVE
370 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESISCHE%20VATERLANDSFRONT
371 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MASSENORGANISATION
372 DR. WILLIBOLD FREHNER: DIE NATIONALVERSAMMLUNG IN VIETNAM AUF DEM LANGEN WEG ZU EINER DE-

MOKRATISCHEN INSTITUTION. HANOI: KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG, 2007. SEITEN 3 UND 4 ˆ{HTTP://WWW.
KAS.DE/WF/DOC/KAS_10678-1522-1-30.PDF?070418110714}
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mell unter die Verfassung und das Gesetz, während sie bis dahin die Autorisierung dazu hatte,
alles zu tun, was sie zum Aufbau des Sozialismus notwendig erachtete. Die heutige Verfassung
hat ihren Schwerpunkt in Richtung von Entwicklung von Wirtschaft, Bildung, Wissenschaft und
Technologie, Schutz des Privaten Sektors und von ausländischen Investoren verschoben.

Artikel 4 der Verfassung legt jedoch nach wie vor die führende Rolle der KOMMUNISTISCHEN PAR-
TEI VIETNAMS374 fest und verbietet alle OPPOSITIONSPARTEIEN375. Die Präambel der Verfassung
beschreibt die Partei als Führer, das Volk als Herrscher und den Staat als Verwalter.

Des Weiteren räumt die Verfassung Vietnams formell allen Bürgern GRUNDRECHT376e wie z. B.
Redefreiheit, Pressefreiheit, Versammlungsfreiheit und Glaubensfreiheit ein. Aufgrund der staat-
lichen Zensur377 und Kontrolle durch die kommunistische Partei ist es den Bürgern allerdings
nur in beschränktem Umfang möglich, diese Grundrechte in Anspruch zu nehmen.

0.4.3 Rechtssystem

Vietnam verfügt de facto über keine unabhängige JUDIKATIVE378. Die im vietnamesischen
Rechtssystem handelnden Personen sind alle unmittelbar oder mittelbar durch die kommunis-
tische Partei bzw. die Vietnamesische Vaterlandsfront ausgewählt, wobei politische Zuverlässig-
keit ein wichtiges Auswahlkriterium darstellt. Die Partei nimmt auch auf Rechtsentscheidungen
Einfluss, welche die Monopolstellung der KPV in Frage stellen könnten. Darüber hinaus fehlt es
an Richtern und Anwälten mit adäquater Ausbildung. Allerdings haben die Schöffen in Vietnam
im Gegensatz zum deutschen System eine juristische Ausbildung.

Die oberste Instanz des vietnamesischen Rechtssystems ist der Oberste Volksgerichtshof, wel-
cher der Nationalversammlung unterstellt ist und dessen Mitglieder auf Vorschlag des Staatsprä-
sidenten von der Nationalversammlung ernannt werden. Die Nationalversammlung bestimmt
auch das Budget der Judikative. Dem Obersten Volksgerichtshof sind die Volksgerichte auf
Distrikts- und Provinzebene, die Militärtribunale sowie die Verwaltungs-, Wirtschafts- und Ar-
beitsgerichte unterstellt.

Die TODESSTRAFE379 ist in Vietnam nicht abgeschafft; sie wird unter anderem gegen Personen
verhängt, die der Korruption oder des Drogenhandels überführt wurden.380

374 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KOMMUNISTISCHE%20PARTEI%20VIETNAMS
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376 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GRUNDRECHT
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0.4.4 Außenpolitik

Abb. 19: Vietnamesische Botschaft in HELSINKI381

Während des VIETNAMKRIEG382es und danach war Vietnam in Südostasien weitgehend isoliert.
Die USA hatten ein Wirtschaftsembargo verhängt und drängten auch andere Staaten, Vietnam
zu boykottieren. Speziell nach dem EINMARSCH IN KAMBODSCHA383 (1978-89) waren auch die
Beziehungen zur Volksrepublik China so gespannt, dass an der vietnamesisch-chinesischen
Grenze ein Krieg ausbrach. Vietnam integrierte sich deshalb sehr stark in den Rat für gegen-
seitige Wirtschaftshilfe RGW384. Aus der Isolierung kam das Land erst nach dem Rückzug aus
Kambodscha 1991 heraus.

In den 1990er Jahren entspannten sich die Beziehungen zu allen Nachbarstaaten. Im Jahre 1991
nahm das Land wieder DIPLOMATISCHE BEZIEHUNGEN385 zu den meisten Ländern Europas, Chi-
na und Ostasiens auf. Unterhielt Vietnam vor dem Ende des KALTEN KRIEGES386 nur zu 23 nicht-
kommunistischen Staaten diplomatische Beziehungen, sind es heute 172. Es gibt Handelsab-
kommen mit 76 Ländern sowie eine ebenso hohe Anzahl an Ländern mit MEISTBEGÜNSTIG-
TENSTATUS387. Die USA haben ihr Embargo gegen Vietnam aufgehoben und so wurde der Bei-
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383 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KAMBODSCHA%23ROTE%20KHMER%20UND%

20VIETNAMESISCHE%20BESATZUNG
384 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/RAT%20F%FCR%20GEGENSEITIGE%20WIRTSCHAFTSHILFE
385 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DIPLOMATISCHE%20BEZIEHUNGEN
386 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KALTER%20KRIEG
387 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MEISTBEG%FCNSTIGUNGSPRINZIP

35

http://de.wikipedia.org/wiki/Helsinki
http://de.wikipedia.org/wiki/Vietnamkrieg
http://de.wikipedia.org/wiki/Kambodscha%23Rote%20Khmer%20und%20vietnamesische%20Besatzung
http://de.wikipedia.org/wiki/Kambodscha%23Rote%20Khmer%20und%20vietnamesische%20Besatzung
http://de.wikipedia.org/wiki/Rat%20f%FCr%20gegenseitige%20Wirtschaftshilfe
http://de.wikipedia.org/wiki/diplomatische%20Beziehungen
http://de.wikipedia.org/wiki/Kalter%20Krieg
http://de.wikipedia.org/wiki/Meistbeg%FCnstigungsprinzip


Inhaltsverzeichnis

tritt zur WELTBANK388, dem INTERNATIONALEN WÄHRUNGSFONDS389 und zur ASIATISCHEN ENT-
WICKLUNGSBANK390 möglich. Im Juli 1995 trat Vietnam der ASEAN391 bei, 1998 dem APEC392.
Seit dem 11. Januar 2007 ist Vietnam 150. Mitglied der WTO393. 2008 wurde das Land zu ei-
nem von zehn nicht-ständigen Mitgliedern des UN-SICHERHEITSRAT394 gewählt. Von besonde-
rem Interesse für Vietnam sind die Beziehung zur asiatisch-pazifischen Region, und hier beson-
ders zu China, als ebenfalls sozialistischem Staat und Hauptordnungsmacht in der Region.395

Auch mit Deutschland gibt es einige Kooperationen. Die KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG396 und
das GOETHE-INSTITUT397 haben Außenstellen in Vietnam. Im Jahre 2010 riefen diese und ande-
re Organisationen das Veranstaltungsjahr „Deutschland in Vietnam“ aus, bei dem diverse Ver-
anstaltungen deutscher Kultur in Vietnam stattfanden. Parallel dazu wurde auch ein Veranstal-
tungskalender „Vietnam in Deutschland“ erstellt.398

Grenzstreitigkeiten gibt es mit einer Reihe von Staaten um die SPRATLY-INSELN399 im SÜDCHI-
NESISCHEN MEER400. Sie liegen in einem Gebiet, in dem Erdöl vermutet wird.

0.5 Administrative Gliederung

�Hauptartikel: VERWALTUNGSGLIEDERUNG VIETNAMS401

Vietnam ist in 59 Provinzen und fünf Munizipalitäten unterteilt. Unter dieser Ebene folgen Städ-
te, Distrikte und Dörfer. Die Volksräte der Provinzen und Munizipalitäten sind direkt der Zen-
tralregierung unterstellt. Auf Distrikts- und Gemeindeebene gibt es ebenfalls gewählte Volksrä-
te, gegenüber welchen die lokalen Behörden bis zu einem gewissen Maß gebunden sind.402 Die
Volksräte wählen außerdem die Volkskomitees, welche die regionalen Regierungen darstellen.

388 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WELTBANK
389 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/INTERNATIONALER%20W%E4HRUNGSFONDS
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392 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/APEC
393 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WELTHANDELSORGANISATION
394 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/UN-SICHERHEITSRAT
395 MENSEL, NADINE: „EIN TIGER AUF DEM SPRUNG? VIETNAMS WIRTSCHAFTLICHE UND POLITISCHE KOORDINA-

TEN IN SÜDOSTASIEN“. KAS-AUSLANDSINFORMATIONEN 5/2010, S. 111. ˆ{HTTP://WWW.KAS.DE/WF/DE/
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0.6 Militär

Abb. 20: Flagge der Vietnamesischen Volksarmee
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Abb. 21: Militärparade

Die VIETNAMESISCHE VOLKSARMEE403 entstand in ihrer heutigen Form nach dem Ende des VI-
ETNAMKRIEG404es im Jahre 1975 aus der NORDVIETNAMESISCHEN VOLKSARMEE405. Sie hat eine
Stärke von etwa 412.000 Mann; es existiert eine allgemeine Wehrpflicht für alle Männer, die in der
Regel zwei Jahre dauert. Die MARINE406 hat 42.000 Mann; die modernste Teilstreitkraft Vietnams
ist die Luftwaffe mit 30.000 Mann. Ihre Hauptstärke besteht aus 124 MIG-21407, 53 SU-22408 und
12 SU-27409.410

Vietnam sieht sich momentan keinen Bedrohungen von außen gegenübergestellt. Die Regie-
rung hat deshalb in den vergangenen Jahren die Truppenstärke und Verteidigungsausgaben re-
duziert. Es wird geschätzt, dass 2003 2,3 Milliarden Dollar für Verteidigungszwecke aufgewendet
wurden.411 Trotzdem gehört das vietnamesische Militär zu den mächtigsten und schlagkräftigs-
ten in der Region.412 Auch innenpolitisch ist das Militär stark, viele ranghohe Militärs nehmen

403 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMESISCHE%20VOLKSARMEE
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410
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412
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einflussreiche Positionen in Partei- und Staatsführung ein. Nach den militärischen Auseinander-
setzungen mit Frankreich, den USA und China hat es in der Bevölkerung starken Rückhalt.413

Neben der regulären Armee gibt es paramilitärische Reserveeinheiten, deren Stärke auf 4 bis 5
Millionen Mann geschätzt wird. Hierzu gehören die Selbstverteidigungskräfte und die Volksmi-
liz.414

0.7 Infrastruktur

0.7.1 Erreichbarkeit

Die zwei größten Städte des Landes, HANOI415 und HO-CHI-MINH-STADT416 haben internatio-
nale Flughäfen, die von wenigen europäischen, aber den meisten asiatischen Großstädten direkt
angeflogen werden. Daneben gibt es Eisenbahnverbindungen von und nach CHINA417 und Stra-
ßenverbindungen in alle Nachbarländer. Die Grenzübergänge sind meist nur am Tag geöffnet.
Ausländer können, sofern sie alle notwendigen Papiere haben, jeden beliebigen Grenzübergang
zur Einreise benutzen.

413
414
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0.7.2 Straßenverkehr

Abb. 22: Einige der auf über 2 Millionen geschätzten Mopeds in HO-CHI-MINH-STADT418

418 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
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Abb. 23: Stadtbusse in HO-CHI-MINH-STADT419

Vietnams Straßen haben eine Länge von insgesamt etwa 210.000 Kilometern, wovon jedoch nur
etwa 13,5 % in einem guten Zustand und 29 % asphaltiert sind.420 10 % der vietnamesischen
Dörfer sind jährlich wegen unpassierbarer Straßen mehr als einen Monat von der Außenwelt
abgeschnitten.421

Durch starke Anstrengungen im Tiefbau wächst der Anteil, der internationalen Standards ent-
spricht, stetig, vorerst meist in den Einzugsgebieten von Großstädten. Trotz der fortschreitenden
Asphaltierung ist der größere Teil in eher schlechtem Zustand. Straßen in einer Qualität, die man
als Autobahn bezeichnen könnte, gibt es nur wenige. Die wichtigste Straße Vietnams, die über
2.100 km als verkehrstechnisches Rückgrat durch das gesamte Land von der chinesischen Gren-
ze bis ins Mekongdelta verläuft, ist eine ganz normale Landstraße. Sie wird häufig als Highway 1
oder NATIONALSTRASSE 1422 bezeichnet, auch wenn die Straße in Vietnam nicht so heißt.

Derzeit wird an einer zweiten Nord-Süd-Verbindung gebaut, dem so genannten Ho-Chi-Minh-
Highway, der auf weiten Strecken entlang der Strecke des berühmten HO-CHI-MINH-PFAD423s

419 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
420
421
422 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NATIONALSTRA%DFE%201%20%28VIETNAM%29
423 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-PFAD
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verläuft. Nach ihrer Fertigstellung soll diese 1.690 km lange und 500 Millionen US-Dollar teu-
re Straße HANOI424 mit HO-CHI-MINH-STADT425 verbinden.426 2006 waren bereits 960 km der
Strecke zwischen den Orten Khe Co (Provinz Ha Tinh) und Ngoc Hoi (Provinz Kon Tum) in Form
einer meist 2-spurigen Asphaltstraße fertig gestellt. Nach der Fertigstellung wird diese Route eine
attraktive Alternative zur Nationalstraße 1 darstellen. Zum einen wird der Verkehr weniger dicht
sein, zum anderen führt die geplante Strecke durch reizvolle Landschaften. Dabei wird sie al-
lerdings auch einige der letzten, bisher unberührten Wildnisgebiete und Nationalparks an der
laotischen Grenze durchschneiden.

In Vietnam herrscht offiziell Rechtsverkehr. In der Regel wird jedoch gefahren, wo gerade Platz
ist. Kreuzungen, die mit Ampeln geregelt sind, kommen eher in den Städten vor, und Verkehrs-
zeichen werden von den Verkehrsteilnehmern eher als Vorschlag denn als Weisung interpre-
tiert. Der reichliche Gebrauch der Hupe dient der Meldung „Achtung, ich komme jetzt!“. Seit
der Verkehrssicherheits-Offensive, die die Partei vor einiger Zeit angesichts des weltweiten Spit-
zenplatzes bei Verkehrsopfern einleitete, werden existentielle Verkehrsregeln überwiegend ein-
gehalten. Auch wenn die Regierung versucht, den Busverkehr zu fördern, ist das bedeutendste
Nahverkehrsmittel das Moped, das bei wohlhabenderen Familien zunehmend vom Auto abge-
löst wird. Die bis vor wenigen Jahren allgegenwärtigen Fahrrad-RIKSCHA427s (Cyclo) richten sich
in den Großstädten heute meist an die Touristen. Auch andere Formen des „Taxifahrens“ sind
bei Touristen populär, so in den Innenstädten das Mopedtaxi (Xe Ôm), das von seriösen Fah-
rern nur mit Helm angeboten wird. Seit einigen Jahren gilt in Vietnam die Helmpflicht, und die
Bußgelder sind recht hoch. Es ist erlaubt, maximal zwei schwere oder drei leichte Personen mit
einem Moped zu befördern.

0.7.3 Schienenverkehr

Das vietnamesische Eisenbahnnetz besteht aus sechs Linien mit 3 260 Kilometern Schiene,
stammt größtenteils aus der Kolonialzeit und wird nur langsam modernisiert.428 Die längste Li-
nie führt von Hanoi nach Ho-Chi-Minh-Stadt; für die 1730 Kilometer benötigt der Reunification
Express 32 Stunden.

Die Fahrzeuge stammen in der Regel aus sowjetischer Produktion, 25 % Prozent davon sind äl-
ter als 30 Jahre und wiederum 25 % funktionsuntüchtig. Es wird geschätzt, dass Vietnam in den
nächsten Jahren 400 Millionen US-Dollar investieren muss, um seine Eisenbahn zu modernisie-
ren.

Fahrkarten werden in verschiedenen Klassen verkauft, wobei Ausländer höhere Preise zahlen als
Vietnamesen. Die Züge fahren recht langsam, sind dafür sicher und vergleichsweise pünktlich.
Für längere Fahrten empfehlen sich Liege- oder Schlafwagen, die man längere Zeit im Voraus
buchen sollte.

In Ho-Chi-Minh-Stadt wird eine U-Bahn mit zwei Linien gebaut, die 800 Millionen US-Dollar
kosten soll.429

424 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HANOI
425 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
426
427 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/RIKSCHA
428
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0.7.4 Luftverkehr

Abb. 24: Vietnam Airlines

Die nationale Fluglinie Vietnams heißt VIETNAM AIRLINES430. Sie bietet zahlreiche Regionalflü-
ge in andere Großstädte Asiens sowie einige Interkontinentalflüge an und bestreitet auch den
INLANDSVERKEHR431. Besonders im abgelegenen Bergland besitzen auch kleinere Städte einen
Flugplatz. Das Fluggerät von Vietnam Airlines entspricht internationalen Standards, die Flotte
der Fluggesellschaft wird ständig erweitert und umfasst daher einige sehr neue Flugzeuge.

Die Tickets sind günstig. Ausländer und Vietnamesen zahlen die gleichen Preise. Flüge sind häu-
fig nur wenig teurer als lange Fahrten mit Schlafwagen, ganz abgesehen von der Zeitersparnis.

430 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAM%20AIRLINES
431 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LISTE%20DER%20FLUGH%E4FEN%20IN%20VIETNAM
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0.7.5 Wasserverkehr

Abb. 25: Schiffsverkehr

Vietnam verfügt über etwa 5.000 Kilometer Wasserstraßen, die ganzjährig befahrbar sind. Beson-
ders im Mekong-Delta ist der Wassertransport wichtig, und die Straßen werden durch zahlreiche
Flussarme unterbrochen, die mittels Fähre überbrückt werden müssen.

Die wichtigsten Seehäfen sind HO-CHI-MINH-STADT432, HảảảI PHÒNG433, ÐÀ NẵẵẵNG434, QUANG

NINH435, QUI NHON436 sowie CầầầN THơơơ437. 2005 wurden etwa 15 Millionen Tonnen Fracht um-
geschlagen, nach 4,5 Millionen im Jahr 1993.438

0.7.6 Telekommunikation

Im Telefonnetz Vietnams gab es in den letzten Jahren viele Investitionen. Wo investiert wurde,
kommt modernste Technologie zum Einsatz, dementsprechend zuverlässig und komfortabel ist

432 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
433 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/H%1E%A3I%20PH%F2NG
434 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%E0%20N%1E%B5NG
435 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/QUANG%20NINH
436 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/QUY%20NH%01%A1N
437 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/C%1E%A7N%20TH%01%A1
438 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}
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das Netz. Wo noch nicht investiert wurde, ist das Telekommunikationsnetz weit zurückgeblie-
ben. Für Mitte 2004 wurden 4,9 Millionen Festnetzanschlüsse, 3,4 Millionen Mobiltelefone und
5,1 Millionen Internet-Benutzer gezählt.439

Die meisten Benutzer besuchen ein Internet-Café, von denen es im ganzen Land eine hohe An-
zahl gibt. Ähnlich wie in China ist die Regierung besorgt, dass durch das Internet das staatliche
Informationsmonopol untergraben wird und letzten Endes die Legitimität der Alleinregierung
der KOMMUNISTISCHEN PARTEI440 in Frage gestellt werden könnte. Deshalb kommt für das gan-
ze Land ein Gateway (Vietnam Data Communications) mit Filtersystem zum Einsatz, welches
unerwünschte Inhalte blockieren soll. Dazu gehörte in der Vergangenheit mehrmals die vietna-
mesischsprachige Webpräsenz der BBC441.442

Die vietnamesische Post gilt als langsam und unzuverlässig.

439 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal
Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}
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441 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BRITISH%20BROADCASTING%20CORPORATION
442 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}
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0.7.7 Bildungswesen

Abb. 26: Hanoi Universität für Medizin

Im Jahr 2000 wurden laut Schätzungen 92 % aller Kinder eingeschult. Jedoch nur zwei Drittel ab-
solvierten die fünf Grundschuljahre. Speziell auf dem Land verlassen viele Kinder vorzeitig die
Schule, wobei die Gründe in den Kosten für Schulgeld, Bücher und Uniformen sowie der Not-
wendigkeit, Geld für den Familienunterhalt verdienen zu müssen, zu suchen sind. Regional gibt
es riesige Unterschiede: In einigen ländlichen Gegenden gehen nur 10 bis 15 % der Kinder länger
als drei Jahre zur Schule, während in Ho-Chi-Minh-Stadt 96 % der Schüler die Grundschuljahre
beenden. Nur 62,5 % der Kinder beginnen die Mittelschule.443

Etwa 6 % der Einwohner über 15 Jahre sind Analphabeten; ANALPHABETISMUS444 betrifft 4,2 %
der Männer und 7,7 % der Frauen.445 In Vietnam gibt es keine SCHULPFLICHT446. Da die Ausbil-

443 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal
Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}

444 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ANALPHABETISMUS
445 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}
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dung selbst bezahlt werden muss und einige Familien dafür nicht genug Geld haben, schicken
sie ihre Kinder nicht in die Schule.

Die Grundschule geht bis zur 5. Klasse, die Mittelschule bis zur 9., dann muss man eine Prüfung
bestehen, um in die Oberschule zu kommen (10., 11. und 12. Klasse). Wird diese nicht bestanden,
bleibt man immer wieder sitzen. Dies gilt für Gymnasium und Realschule (vorausgesetzt, man
bricht die Ausbildung nicht ab).

Besucht man ein Gymnasium bzw. eine Realschule, kann und darf man nicht mehr wechseln.

Es gibt staatliche und private Universitäten, die renommiertesten davon sind die Staatliche Uni-
versität Hà Nộộội und die Staatliche Universität Hồồồ-Chí-Minh-Stadt; der Zugang wird durch eine
Aufnahmeprüfung der jeweiligen Universität geregelt.

Die bei weitem populärste Fremdsprache in Vietnam ist heute Englisch. Aus Gründen, die mit
der Geschichte des Landes und der früheren Einbindung in den Ostblock zusammenhängen,
trifft man oft Leute an, die Französisch, Russisch oder Deutsch sprechen; so haben etwa 100.000
Vietnamesen in der DDR studiert, gearbeitet oder eine Ausbildung genossen. Zunehmend lernen
die Vietnamesen auch Japanisch und Chinesisch.

0.7.8 Gesundheitswesen

Abb. 27: Tam Duc-Krankenhaus in HO-CHI-MINH-STADT447

447 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
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Das vietnamesische Gesundheitssystem ist gut, was die LEBENSERWARTUNG448 von 70,6 Jahren
und die Säuglingssterblichkeit von 2,6 % der Lebendgeborenen belegen. Die Regierung gibt je-
doch nur 0,9 % des BIP für das Gesundheitssystem aus. Im Jahr 2000 gab es demnach auch nur
14,8 Krankenhausbetten pro 10.000 Einwohner, was selbst für Asien ein sehr niedriger Wert ist.
80 % aller Aufwendungen für das Gesundheitssystem stammen von den Patienten selbst.449

Nachdem in den 1980er und 1990er Jahren Krankheiten wie MALARIA450, TUBERKULOSE451,
DENGUEFIEBER452, TYPHUS453 und CHOLERA454 große Probleme darstellten, hat Vietnam aus-
ländische Hilfe angenommen und diese Epidemien weitgehend zurückgedrängt. Die HIV455-
Prävalenz lag 2005 offiziell bei 0,35 %, was dem weltweiten Durchschnitt entspricht. HIV/AIDS-
Patienten werden gesellschaftlich jedoch geächtet, was eine effiziente Bekämpfung der Epide-
mie erschwert.456

Eine Gesundheitsstudie aus dem Jahr 2007 zeigt, dass 87% der Vietnamesen aus der Altersgrup-
pe der 60-69jährigen an Krankheiten leidet. In den noch älteren Bevölkerungsschichten ist die
Krankheitsrate noch größer.457

Nach den zahlreichen Kriegen in Vietnams Vergangenheit sind 5 Millionen Vietnamesen bzw. 6
% der Bevölkerung behindert.458

0.8 Wirtschaft

�Hauptartikel: WIRTSCHAFT VIETNAMS459

Vietnam gehört zu jenen Staaten, die sich in einer TRANSFORMATION460 von der ZENTRALVER-
WALTUNGSWIRTSCHAFT461 zur SOZIALISTISCHEN MARKTWIRTSCHAFT462 befinden. Dieser Prozess
hat in Vietnam ein rasantes WIRTSCHAFTSWACHSTUM463 ausgelöst und das Land zu einem at-
traktiven Investitionsstandort für internationale Unternehmen werden lassen.464

448 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LEBENSERWARTUNG
449 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}
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Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
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457 VNCA-Report 2007, zitiert in Việệệt Nam News, Ausgabe 13. Mai 2011, Seite 4
458 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}
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0.8.1 Wirtschaftsgeschichte

Abb. 28: Blick vom Saigon-Fluss auf Downtown

Nach der Wiedervereinigung Vietnams stand die Wirtschaft des Landes vor dem Problem, in zwei
Hälften geteilt zu sein, die nach komplett verschiedenen Mustern organisiert waren: Im Norden
die kommunistische, PLANWIRTSCHAFTLICH465 organisierte Hälfte, deren Landwirtschaft in Ko-
operativen betrieben wurde und das Land zudem durch die Armee der USA im VIETNAMKRIEG466

stark zerbombt worden war. Der Süden hingegen war einige Zeit marktwirtschaftlich organisiert,
hatte aber während der vergangenen zwei Jahrzehnte eine Wirtschaft entwickelt, die vollständig
vom Zustrom amerikanischen Geldes abhing, das bedingt durch die Militärpräsenz zufloss.

Der Süden wurde nach sowjetischem Vorbild restrukturiert, die Landwirtschaft kollektiviert und
die Betriebe wurden verstaatlicht. Im Jahr 1978 trat Vietnam dem RAT FÜR GEGENSEITIGE WIRT-
SCHAFTSHILFE467 bei, während die USA ein WIRTSCHAFTSEMBARGO468 über Vietnam verhängten,
das nicht nur Amerikanern verbot, mit Vietnam Handel zu treiben, sondern auch den IWF469,
die WELTBANK470 und ähnliche Organisationen daran hinderte, Vietnam Aufbaukredite zu ge-
ben.

Das Resultat aus der UNPRODUKTIVITÄT471 der Staatsbetriebe und der kollektivierten Landwirt-
schaft, den Handelshindernissen und den massiven Umweltschäden aus dem Vietnamkrieg war
schreckliche Armut. Repressionen der kommunistischen Führung gegen die früheren Feinde,
Armut und Enteignungen der Privatwirtschaft im Süden veranlassten mehr als eine halbe Milli-

465 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ZENTRALVERWALTUNGSWIRTSCHAFT
466 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMKRIEG
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468 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/EMBARGO
469 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/IWF
470 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WELTBANK
471 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PRODUKTIVIT%E4T
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on Vietnamesen dazu, als BOATPEOPLE472 unter Lebensgefahr das Land zu verlassen. Die Anzahl
Überlebender wird auf nur 20 % bis 40 % geschätzt. Angesichts offensichtlicher ökonomischer
Probleme entschied sich die Kommunistische Partei 1979 dazu, private Wirtschaftssubjekte stär-
ker zu fördern und 1981 wurden in der Landwirtschaft die ersten Reformschritte gesetzt. Weitere
Reformen blieben jedoch wirkungslos, es kam zu wirtschaftlicher STAGNATION473 und HYPE-
RINFLATION474 sowie zu schwerwiegenden Versorgungsengpässen.475 Das einzige, was Vietnam
halbwegs am Leben hielt, war Wirtschaftshilfe der RGW476-Staaten, die sich auf geschätzte drei
Milliarden Dollar jährlich belief.

Im Jahr 1986 starb LÊ DUẩẩẩN477 und machte Platz für eine reformorientierte, jüngere Generati-
on. Unter NGUYễễễN VĂN LINH478 wurde ÐổổổI MớớớI479 (Wirtschaftserneuerung) angekündigt und ab
1989 wurden die ersten Maßnahmen dieser Reformpolitik verwirklicht.480 Das bedeutete, dass
die zentrale Planung aufgegeben, die Kollektivierung schrittweise abgeschafft und marktwirt-
schaftliche Reformen eingeführt wurden. Allerdings gab die KPV keineswegs ihre sozialistische
Prägung auf, denn es wurde betont, dass eine SOZIALISTISCHE MARKTWIRTSCHAFT481 aufgebaut
werde, welche die erste Stufe des Übergangs zum Kommunismus sei. Ausländischen Firmen
wurde erlaubt, in Vietnam zu investieren. Als Vietnam am Beginn der 1990er Jahre aus der in-
ternationalen Isolation fand, in die es durch die Intervention in Kambodscha gekommen war,
und die Amerikaner 1993 ihr Wirtschaftsembargo aufhoben, flossen so viele ausländische In-
vestitionen und Finanzhilfe in das Land, dass das Wirtschaftswachstum zeitweise 10 % pro Jahr
überstieg. Aus dem früheren Mangelland Vietnam wurde, speziell durch die Reformen in der
Landwirtschaft, der zweitgrößte Reisexporteur der Welt.482

Ein beträchtlicher Teil der Wirtschaftsleistung wird durch finanzielle Unterstützung, Waren und
Investitionen von Auslandsvietnamesen (vor allem aus den USA) erbracht; für das Jahr 2000 wur-
de dieser Betrag auf eine Milliarde US$ geschätzt.

Das um die KAUFKRAFTPARITÄT483 bereinigte BIP484 pro Person lag 1999 noch bei 410 US$ (Stadt
640, Land 180), 2003 schon bei etwa 2 200 Euro, was ca. 6 Euro/Tag entspricht. Immer noch etwa
17 % der Bevölkerung verdienen weniger als einen US$ pro Tag.

472 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BOATPEOPLE
473 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/STAGNATION
474 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HYPERINFLATION
475 Viet Nam’s Economic Renovation Along Socialist-Oriented Market Economy: Critical policy and institutional re-

forms. In: Proceedings from the international policy conference on transition economies. Michigan University
Press 2005

476 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/RAT%20F%FCR%20GEGENSEITIGE%20WIRTSCHAFTSHILFE
477 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/L%EA%20DU%1E%A9N
478 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NGUY%1E%C5N%20V%01%03N%20LINH
479 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%1E%D5I%20M%1E%DBI
480 Viet Nam’s Economic Renovation Along Socialist-Oriented Market Economy: Critical policy and institutional re-

forms. In: Proceedings from the international policy conference on transition economies. Michigan University
Press 2005

481 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/SOZIALISTISCHE%20MARKTWIRTSCHAFT
482 Viet Nam’s Economic Renovation Along Socialist-Oriented Market Economy: Critical policy and institutional re-

forms. In: Proceedings from the international policy conference on transition economies. Michigan University
Press 2005

483 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KAUFKRAFTPARIT%E4T
484 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BIP
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Auf dem X. Parteikongress der KPV485, der vom 18.–25. April 2006 in Hanoi stattfand, verab-
schiedeten 1.178 Delegierte den Fünf-Jahres-Plan für den Zeitraum 2006–2010 (Socio-Economic
Development Plan for the Five Year Period 2006-2010). Gemäß diesem Plan soll Vietnam bis 2020
ein Industrieland werden; das Wirtschaftswachstum soll bis dahin zwischen 8 und 8,5 % blei-
ben.486 Bezeichnenderweise hielt sich gleichzeitig der ehemalige Microsoft-Chef BILL GATES487

auf Einladung der vietnamesischen Regierung ebenfalls in Hanoi auf.488

Im Mai 2006 wurde bekannt, dass Vietnam und die USA im Juni 2006 ein bilaterales Handels-
abkommen abschließen wollen. Im November 2006 fand in Hanoi zudem das Gipfeltreffen der
APEC489-Staaten statt, an dem auch US-Präsident GEORGE W. BUSH490 teilnahm. Zum 11. Janu-
ar 2007 trat Vietnam der Welthandelsorganisation WTO491 bei.

485 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KOMMUNISTISCHE%20PARTEI%20VIETNAMS
486
487 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BILL%20GATES
488 %22KOMMUNISTISCHE%20PARTEI%20VIETNAMS%22 %20 %22DOI%20MOI%22 %22 DER 10. PARTEITAG

DER KPV ˆ{HTTP://LIBRARY.FES.DE/PDF-FILES/IEZ/03691.PDF#SEARCH=%22} : Friedr. Ebert-
Stiftung, Mai 2006

489 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/APEC
490 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GEORGE%20W.%20BUSH
491 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WTO
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0.8.2 Landwirtschaft

Abb. 29: Anbau von Nassreis
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Abb. 30: Pflügen des Reisfeldes mit Wasserbüffel und Holzpflug

Vietnam war bis vor wenigen Jahren ein fast ausschließlich agrarisch geprägtes Land. Bis heu-
te sind in der Landwirtschaft 65 % der Arbeitskräfte Vietnams tätig, jedoch trägt dieser Sektor
nur mehr ein Fünftel des BIPs bei. Für 2007 verzeichnete man einen Zuwachs von 3,4 %, trotz
zahlreicher Naturkatastrophen.492

Die vietnamesische Kaffeeerzeugung hat sich in den letzten 25 Jahren rasant entwickelt, von ei-
ner Anbaufläche von 22.000 Hektar 1980 auf heute eine halbe Million Hektar. Damit ist Vietnam
hinter Brasilien der weltweit zweitgrößte Kaffeeproduzent geworden. Verdanken kann es diesen
Erfolg der DDR. Wegen der in den 80er Jahren des 20.Jahrhunderts stetig gestiegenen Preise für
Rohkaffee und dem immensen Bedarf der DDR an diesem wurde ein Ausweg aus dem Problem
gesucht, wertvolle harte Währung für Kaffee ausgeben zu müssen. Das damalige „sozialistische
Bruderland“ Vietnam bietet gute klimatische Voraussetzungen für den Kaffeeanbau in mittler-
weile auch weltmarktfähiger Qualität. Eines der Zentren des vietnamesischen Kaffeeanbaus ist
die südliche Hochland-Provinz Dak Lak (durchschnittlich bei 600 m ü.NN.).

492 Bundesagentur für Außenwirtschaft: Vietnam 2007. Köln 2008 [Download]
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0.8.3 Rohstoffe und Energie

Vietnam verfügt über Erdölreserven, die auf 270 bis 500 Millionen Tonnen geschätzt werden.493

2004 wurden mehr als 400.000 Barrel gefördert, der PEAK494 dürfte aber schon überschritten
sein.495 Vietnam verfügt bis heute über keine nennenswerten Raffineriekapazitäten und muss
daher Rohöl exportieren und Ölprodukte importieren. Drei Anlagen zur Raffinierung von Erd-
öl sind jedoch im Bau. In Vietnam gibt es weiterhin große Vorkommen von Anthrazitkohle und
Erdgas sowie Antimon, Bauxit, Chrom, Gold, Eisenerze, Phosphaten, Zinn und Zink.

2005 wurden in Vietnam 51,33 Milliarden Kilowattstunden elektrischer Energie erzeugt, wohin-
gegen es zehn Jahre zuvor nur 14,31 Milliarden waren. 21,24 Milliarden davon entfielen auf Was-
serkraft, der Rest auf Wärmekraft.496

0.8.4 Industrie

Die Industrie trug 2007 42 % zum BIP bei und ist Hauptsäule des Wirtschaftswachstums des
Landes mit 10,6 % Zuwachs in diesem Jahr. Der wichtigste Industriezweig ist die Herstellung von
Textilien und Schuhen, daneben sind die Herstellung von Zement, Stahl und die Montage von
Automobilen bedeutend.497 Etwa 40 % der Industriebetriebe Vietnams befinden sich nach wie
vor in staatlicher Hand und mindestens ein Viertel davon arbeitet defizitär; trotzdem hat die
Regierung 2002 beschlossen, dass alle Betriebe, die in sensitiven Bereichen tätig sind, zu 100 %
unter staatlicher Kontrolle bleiben.498 Die vietnamesischen Betriebe sind in der Regel sehr klein
und kapitalschwach. Es wird erwartet, dass viele davon die schnell fortschreitende wirtschaftli-
che Öffnung Vietnams nicht überleben werden.499

493 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal
Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}

494 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PEAK%20OIL
495 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}

496 ENERGY INFORMATION ADMINISTRATION ˆ{HTTP://WWW.EIA.DOE.GOV/EMEU/INTERNATIONAL/
ELECTRICITYGENERATION.HTML} abgerufen am 30. November 2008

497 Bundesagentur für Außenwirtschaft: Vietnam 2007. Köln 2008 [Download]
498 Bundesagentur für Außenwirtschaft: Vietnam 2007. Köln 2008 [Download]
499 Bundesagentur für Außenwirtschaft: Vietnam 2007. Köln 2008 [Download]
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0.8.5 Wirtschaftsstruktur

Abb. 31: Terrassenfeldbau in Nordvietnam

Vor der Einführung von ÐổổổI MớớớI500 waren private Unternehmen, abhängig vom Wirtschafts-
sektor, entweder verboten oder vernachlässigbar. Nur Familienbetriebe waren legal. Einige Zeit
nach dem Beginn der Reformen, im Jahr 2002, betrug der Anteil des privaten Sektors am BIP501

etwa 40 %, wobei der Anteil in der Landwirtschaft besonders hoch war und der Anteil an der
Industrieproduktion etwa ein Drittel ausmachte.

Die ASIENKRISE502 1998 hat auch Vietnam stark getroffen und das Wirtschaftswachstum (2001:
etwa 5 %) sowie das Interesse ausländischer Investoren hatten zwischenzeitlich merklich nach-
gelassen. Die Regierung muss nun eine Reihe von Reformen umsetzen, um der Wirtschaft wei-
terhin ein starkes Wachstum zu ermöglichen. Dies beinhaltet vor allem eine Reform der RECHTS-
ORDNUNG503, denn rechtliche Unsicherheit schreckt viele potentielle Investoren ab. Ebenso ist
die Frage von Eigentum an Grund und Boden nicht restlos geklärt und die Unmöglichkeit, land-
wirtschaftliche Flächen in Industrieflächen umzuwidmen, hat dazu geführt, dass die Preise für
Industrieland jene in Japan zeitweise überstiegen.

500 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%1E%D5I%20M%1E%DBI
501 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BIP
502 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ASIENKRISE
503 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/RECHTSORDNUNG
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Die staatlichen Unternehmen stellen für die vietnamesische Wirtschaft ein Problem dar: sie sind
meist unrentabel, international nicht konkurrenzfähig und haben eine hohe Menge an Kre-
diten, die sie wahrscheinlich nicht zurückzahlen werden können und damit das ganze Ban-
kensystem bedrohen. Eine Anzahl von Staatsbetrieben wurde bereits mit anderen Staatsbe-
trieben fusioniert, oder geschlossen. Der Prozess läuft aber wegen der sozialen Auswirkungen
(ARBEITSLOSIGKEIT504) recht schleppend.

Die Wirtschaft ist durch einen starken Unterschied zwischen dem Norden und dem Süden ge-
prägt, wobei die Wirtschaft im Süden bedeutend dynamischer ist als im Norden. Dies wird meist
damit begründet, dass die strategische Lage des Südens besser ist und dass dort ÐổổổI MớớớI505 – auf-
grund der kürzer zurückliegenden Erfahrung mit den Marktmechanismen – schneller gegriffen
hat als im Norden.

Die INFLATION506, die in den 1980er Jahren ein großes Problem darstellte, ist mittlerweile un-
ter Kontrolle. Als Erinnerung an die Inflation bleiben astronomisch wirkende Preise mit vielen
Nullen. Es gibt Scheine von 500 bis 500.000 Dong Nennbetrag und mittlerweile auch Münzen
ab 500 Dong. 2006 war ein Euro etwa 20.000 Dong wert, so dass es normal ist, dass man es bei
großen Beträgen mit Bündeln, in Geschäften und Banken bei der Abrechnung auch mit Säcken
von Papiergeld zu tun hat.

504 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ARBEITSLOSIGKEIT
505 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%1E%D5I%20M%1E%DBI
506 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/INFLATION
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0.8.6 Außenwirtschaft

Abb. 32: Täglicher ÖLVERBRAUCH507 einiger Länder in Südostasien, LITER508 pro Tag/Einwohner

Vietnams Außenhandel hat sich in den Jahren seit seiner Integration in die Weltwirtschaft rasant
entwickelt und die vietnamesische Volkswirtschaft hat einen OFFENHEITSGRAD509 erreicht, der
etwa dem THAILAND510s entspricht. 2007 wurden Waren im Wert von 48,2 Milliarden US-Dollar
exportiert, was gegenüber 2006 einer Steigerung von 21,5 % entspricht. Mitursächlich hierfür
war der WTO-Beitritt. Wichtigste Exportprodukte sind Rohöl, Güter der Leichtindustrie, wie et-
wa Textilien, Schuhe oder Elektro- und Elektronikgeräte, Holzprodukte und landwirtschaftliche
Erzeugnisse wie Meeresfrüchte, Fisch, Reis und KAFFEE511. Im Jahr 2008 war Vietnam der zweit-
größte Kaffeeproduzent der Welt. Hauptabnehmer für vietnamesische Erzeugnisse sind die USA,
die EU-Länder, Japan und die anderen ASEAN-Staaten.512

Vietnams Importe machten 2007 einen Wert von 60,8 Milliarden US-Dollar aus, sie stiegen ge-
genüber 2006 um 35,5 %. Importiert werden vor allem Maschinen und Fahrzeuge, Erdölpro-
dukte, Eisen und Stahl, Textil- und Ledermaterialien sowie Computer und IT-Ausrüstungen. Die

507 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ERD%F6L
508 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LITER
509 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/OFFENHEITSGRAD
510 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/THAILAND
511 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KAFFEE
512 Bundesagentur für Außenwirtschaft: Vietnam 2007. Köln 2008 [Download]
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wichtigsten Lieferanten sind die VR China, die anderen ASEAN-Staaten, die EU und Japan. Die
USA spielen als Lieferanten für Vietnam eine nur sehr untergeordnete Rolle.513

Vietnam hat ein relativ hohes HANDELSBILANZ514defizit, das durch die Einnahmen aus dem Tou-
rismus, durch Zuflüsse von ausländischen Direktinvestitionen, Entwicklungshilfe (2007: 5,4 Mil-
liarden US-Dollar) und Überweisungen von Auslandsvietnamesen (2007: mehr als 5,5 Milliarden
US-Dollar) ausgeglichen wird. Deshalb sind LEISTUNGS515- und ZAHLUNGSBILANZ516 unter Kon-
trolle.517

Die AUSLANDSVERSCHULDUNG518 ist mit etwa 16,6 Milliarden US-Dollar bzw. 37 % des BIP519

(2005) relativ niedrig.520 Dies liegt vor allem daran, dass Vietnam bis 1993 fast keine Kredite aus
dem westlichen Ausland bekommen konnte.

Die vietnamesische Währung ist inoffiziell an den US-Dollar gekoppelt (CRAWLING PEG521).

513 Bundesagentur für Außenwirtschaft: Vietnam 2007. Köln 2008 [Download]
514 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HANDELSBILANZ
515 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LEISTUNGSBILANZ
516 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/ZAHLUNGSBILANZ
517 Bundesagentur für Außenwirtschaft: Vietnam 2007. Köln 2008 [Download]
518 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/AUSLANDSVERSCHULDUNG
519 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BIP
520 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}

521 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CRAWLING%20PEG
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0.8.7 Tourismus

Abb. 33: Lăng Cô-Strand in HUếếế522

522 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HU%1E%BF
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Abb. 34: Altstadt in HộộộI AN523

�Hauptartikel: TOURISMUS IN VIETNAM524

In Europa wird Vietnam eher mit Vietnamkrieg, Kommunismus und Armut assoziiert und zählt
deshalb nicht zu den klassischen Urlaubsländern. Bis vor wenigen Jahren wurde Vietnam des-
halb fast ausschließlich von Leuten besucht, die sich für die Kultur interessieren, Abenteuer erle-
ben wollten oder mit dem Land nach dem Vietnamkrieg in der einen oder anderen Art emotional
verbunden waren.

Seit etwa 1999 erlebt Vietnam jedoch einen Boom im TOURISMUS525. Neben Studienreisenden
kommen auch immer mehr Rucksack-, Pauschal- und Badetouristen, letztere vor allem aus an-
deren asiatischen Ländern. Dies beruht z. T. auf einem „Ausweich-Effekt“, der mit der anhalten-
den Gewalt und den Terroranschlägen auf den PHILIPPINEN526 und in INDONESIEN527 begründet
ist, wohingegen Vietnam das Image eines friedlichen Landes mit niedriger Kriminalität hat. Mitt-
lerweile fahren auch Kreuzfahrtschiffe einige vietnamesische Häfen an bzw. ankern vor der Küs-

523 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/H%1E%D9I%20AN
524 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TOURISMUS%20IN%20VIETNAM
525 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/FREMDENVERKEHR
526 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PHILIPPINEN
527 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/INDONESIEN
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te und bieten Tagesausflüge nach HO-CHI-MINH-STADT528, NHA TRANG529, ÐÀ NẵẵẵNG530 oder
HUếếế531 an.

In den letzten Jahren wurden in einigen Fischerdörfern eilig einige internationale Hotels und
Resorts hochgezogen, Restaurants für Ausländer eröffnet und der Aufbau einer touristischen In-
frastruktur in Angriff genommen. Mehrere hunderttausend Menschen sind bereits im Tourismus
beschäftigt.

0.8.8 Wirtschaftskennzahlen

Die wichtigen Wirtschaftskennzahlen Bruttoinlandsprodukt, Inflation, Haushaltssaldo und Au-
ßenhandel entwickelten sich in den letzten Jahren folgendermaßen:

Veränderung des Bruttoinlandsprodukts (BIP), real

in % gegenüber dem Vorjahr

Jahr 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010
Veränderung
in
%
gg.
Vj.

5,8 4,8 6,8 6,9 7,1 7,3 7,8 8,4 8,2 8,5 6,2 ˜5,2 ˜6,0

Quelle: bfai532 ˜ = ge-

schätzt

Entwicklung des BIP (nominal)

absolut (in Mrd. US$) je Einwohner (in Tsd. US$)

Jahr 2003 2004 2005 2006 2007 Jahr 2003 2004 2005 2006 2007
BIP
in
Mrd.
US$

39,5 45,3 50,9 61,0 71,8 BIP
je
Einw.
(in
Tsd.
US$)

0,49 0,55 0,62 0,72 0,84

Quelle: bfai533

528 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
529 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NHA%20TRANG
530 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%E0%20N%1E%B5NG
531 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HU%1E%BF
532 Entwicklung des BIP von Vietnam BFAI, 2009, SIEHE: WIRTSCHAFTSDATEN KOMPAKT ˆ{HTTP://WWW.BFAI.

DE/DE/NAVIGATION/HOME/HOME.HTML}
533
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Entwicklung der In-
flationsrate

Entwicklung des
Haushaltssaldos

in % gegenüber dem
Vorjahr

in % des BIP
(„minus“ = Defizit im
Staatshaushalt)

Jahr 2003200420052006200720082009Jahr 200320042005200620072008 2009
Inflationsrate3,2 7,7 8,0 6,3 12,6 22,0 ˜7,0 Haushaltssaldoalign="right"

|-
4,8

align="right"
|-
4,9

align="right"
|-
4,8

align="right"
|-
1,2

align="right"
|-
5,5

align="right"
|-
5,0

˜6,9

Quelle: bfai534 ! bgcolor="#eaeaea" colspan=1 |˜ = geschätzt

Haupthandelspartner (2005)

Ausfuhr (in %) nach Einfuhr (in %) von
USA 18,3 VR China (einschl.

Hongkong)
19,0

EU 16,1 Korea (Rep.) 14,6
Japan 13,7 Singapur 12,7
China 9,0 Taiwan 11,7
Australien 8,0 Japan 11,1
Singapur 5,6 EU 6,8
Malaysia 2,8 Thailand 6,5
sonstige Länder 26,5 sonstige Länder 17,7
Quelle: bfai535

Hauptprodukte des Außenhandels (2005)

Ausfuhrgüter (Anteil in %) Einfuhrgüter (Anteil in %)
Rohöl 21,5 Maschinen u. Aus-

rüstungen
16,4

Textilien u. Beklei-
dung

16,5 Kraftstoffe 11,1

Schuhe 10,0 Eisen und Stahl 8,1
Quelle: bfai536

Entwicklung des Außenhandels

in Mrd. US$ und seine Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

2003 2004 2005 2006

534
535
536
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Entwicklung des Außenhandels

Mrd.
US$

% gg. Vj. Mrd.
US$

% gg. Vj. Mrd.
US$

% gg. Vj. Mrd.
US$
(1.Hj.)

% gg.Vj.

Einfuhr 25,2 28 32,0 27 36,9 15 ?? ??
Ausfuhr 20,2 21 26,5 31 32,2 22 ?? ??
Saldo -5,0 -5,5 -4,7 ??
Quelle: bfai537

0.8.9 Staatshaushalt

Der STAATSHAUSHALT538 umfasste 2009 Ausgaben von umgerechnet 29,2 Mrd. US-DOLLAR539,
dem standen Einnahmen von umgerechnet 21,1 Mrd. US-Dollar gegenüber. Daraus ergibt sich
ein HAUSHALTSDEFIZIT540 in Höhe von 8,8 % des BIP541.542

Die STAATSVERSCHULDUNG543 betrug 2009 49,8 Mrd. US-Dollar oder 53,7 % des BIP.544

2006 betrug der Anteil der Staatsausgaben (in % des BIP) folgender Bereiche:

• GESUNDHEIT545:546 6,6 %
• BILDUNG547:548 1,8 % (1991)
• MILITÄR549:550 2,5 % (2005)

0.9 Kultur

�Hauptartikel: KULTUR VIETNAMS551

Die vietnamesische Kultur hat ihre Anfänge in der DONG-SON-KULTUR552 vor etwa 3.000 Jahren.
Sie war anderen südostasiatischen Kulturen sehr ähnlich.

537
538 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HAUSHALTSPLAN
539 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/US-DOLLAR
540 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HAUSHALTSSALDO
541 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BRUTTOINLANDSPRODUKT
542 THE WORLD FACTBOOK ˆ{HTTPS://WWW.CIA.GOV/LIBRARY/PUBLICATIONS/

THE-WORLD-FACTBOOK/GEOS/VM.HTML}
543 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/STAATSVERSCHULDUNG
544
545 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GESUNDHEITSSYSTEM
546 Der Fischer Weltalmanach 2010: Zahlen Daten Fakten, Fischer, Frankfurt, 8. September 2009, ISBN 978-3-596-

72910-4
547 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/BILDUNGSSYSTEM
548
549 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MILIT%E4R
550
551 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KULTUR%20VIETNAMS
552 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DONG-SON-KULTUR

63

http://de.wikipedia.org/wiki/Haushaltsplan
http://de.wikipedia.org/wiki/US-Dollar
http://de.wikipedia.org/wiki/Haushaltssaldo
http://de.wikipedia.org/wiki/Bruttoinlandsprodukt
https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/vm.html
https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/vm.html
http://de.wikipedia.org/wiki/Staatsverschuldung
http://de.wikipedia.org/wiki/Gesundheitssystem
http://de.wikipedia.org/wiki/Bildungssystem
http://de.wikipedia.org/wiki/Milit%E4r
http://de.wikipedia.org/wiki/Kultur%20Vietnams
http://de.wikipedia.org/wiki/Dong-Son-Kultur


Inhaltsverzeichnis

Die heutige vielfältige Kultur Vietnams ist eine Mischung aus originären lokalen Kulturen der
Vietnamesen und anderer Völker des Landes, sowie chinesischen und westlichen Elementen.

0.9.1 Feiertage

Datum Deutscher Name Vietnames. Name Anmerkungen
1. Januar NEUJAHR553 Tếếết Tây
Ende Januar–Ende
Februar

Tet (CHINESISCHES

NEUJAHRSFEST554)
TếếếT NGUYÊN

ÐÁN555
Bedeutendstes
Fest an den ers-
ten drei Tagen
des Jahres nach
dem MONDKALEN-
DER556

30. APRIL557 Tag der Befreiung
des Südens

Ngày Giảảải Phóng
Miềềền Nam

Fall von SAIGON558

im Jahr 1975

1. Mai TAG DER ARBEIT559 Ngày Quốốốc Tếếế Lao
Ðộộộng

2. SEPTEMBER560 UNABHÄNGIGKEITSTAG561Quốốốc Khánh Unabhängigkeitserklärung
von Hồồồ CHÍ

MINH562 1945

0.9.2 Medien

553 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NEUJAHR
554 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/CHINESISCHES%20NEUJAHRSFEST
555 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/T%1E%BFT%20NGUY%EAN%20%01%10%E1N
556 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LUNARKALENDER
557 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/30.%20APRIL
558 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO-CHI-MINH-STADT
559 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/TAG%20DER%20ARBEIT
560 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/2.%20SEPTEMBER
561 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/UNABH%E4NGIGKEITSTAG
562 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/HO%20CHI%20MINH
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Kultur

Abb. 35: Lückenhaft

In diesem Artikel oder Abschnitt fehlen
folgende wichtige Informationen: Kunst,
Essen und Trinken und Sport fehlen
Du kannst Wikipedia helfen, indem du
sie RECHERCHIERST563 und EINFÜGST564,
aber bitte kopiere keine FREMDEN TEX-
TE565 in diesen Artikel. Weitere Informa-
tionen im WIKIPROJEKT566. Die Haupt-

autoren wurden noch nicht informiert.

Bitte BENACHRICHTIGE SIE567! KATEGO-

RIE:WIKIPEDIA:LÜCKENHAFT/NICHT BENACH-

RICHTIGT568

KATEGORIE:WIKIPEDIA:LÜCKENHAFT569

Alle Medien Vietnams werden vom Staat und damit der KOMMUNISTISCHEN PARTEI VIETNAMS570

gesteuert, und nur Informationen, die von der Regierung genehmigt sind, dürfen veröffentlicht
werden. Zeitungen, die sich diesen Regeln entzogen haben, sind wiederholt geschlossen worden;
ebenso sind Dissidenten, die kritische Informationen über das Internet verbreitet haben, in Haft
genommen worden.571

In den Büchereien der Großstädten ist ausländische Literatur in verschiedenen Sprachen als
Lehrmaterial erhältlich. Auch englischsprachige Printmedien werden in Vietnam angeboten.
Dies sind entweder Zeitschriften, die sich an Touristen richten und Reise- oder Unterhaltungs-
möglichkeiten bewerben. Die meisten englischsprachigen Publikationen richten sich jedoch an
Geschäftsleute und verkünden die neuesten Errungenschaften der Wirtschaftspolitik Vietnams.
Ausländische Publikationen werden nicht zensiert, sind aber für die durchschnittlichen Viet-
namesen sehr teuer. Man findet sie dort, wo sich Touristen konzentrieren. Alte Exemplare von
ausländischen Zeitungen werden häufig von Straßenhändlern angeboten.

Das vietnamesische Radio und Fernsehen strahlt mehrere teils landesweite, teils regionale Pro-
gramme aus. Im Fernsehen VTV 1 BIS 7572 gibt es am späteren Abend englische Kurznachrich-
ten, der Rest des Programmes wird mit vietnamesischen Shows und ausländischen Filmen be-
stritten, die meist in der Originalsprache mit vietnamesischen Untertiteln gezeigt werden. Zu-
dem sind ausländische Fernsehsender (z. B. ESPN, BBC, CNN, TV5 oder Deutsche Welle TV) mit
entsprechenden digitalen Decodern empfangbar.

563 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WIE%20SCHREIBE%20ICH%20GUTE%20ARTIKEL
564 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/W/INDEX.PHP?TITLE=VIETNAM&ACTION=EDIT
565 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/URHEBERRECHTE_BEACHTEN%23URHEBERRECHTSVERLETZUNGEN_

%28URV%29
566 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WIKIPROJEKT%20WARTUNGSBAUSTEINE%2FINFO
567 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/WIKIPROJEKT%20WARTUNGSBAUSTEINE%2FAUTORENINFO
568 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KATEGORIE%3AWIKIPEDIA%3AL%FCCKENHAFT%2FNICHT%

20BENACHRICHTIGT
569 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KATEGORIE%3AWIKIPEDIA%3AL%FCCKENHAFT
570 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KOMMUNISTISCHE%20PARTEI%20VIETNAMS
571 LIBRARY OF CONGRESS ˆ{HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LIBRARY%20OF%20CONGRESS} Federal

Research Division: Vietnam country profile. Washington, Dezember 2005. DOWNLOAD ˆ{HTTP://LCWEB2.
LOC.GOV/FRD/CS/PROFILES/VIETNAM.PDF}

572 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAM%20TV
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Inhaltsverzeichnis

Es gibt einen vietnamesischen KURZWELLENSENDER573 namens VOICE OF VIETNAM574, der seit
der AUGUSTREVOLUTION575 existiert und während des VIETNAMKRIEG576es hauptsächlich Pro-
paganda gegen die Vereinigten Staaten ausstrahlte. Heute werden halbstündige Programme auf
Englisch, Französisch, Russisch, und seit dem 1. März 2006 auch in deutscher Sprache produ-
ziert, die auch in Europa gehört werden können.

0.10 Siehe auch

Abb. 36 PORTAL:VIETNAM577 – Übersicht zu Wikipedia-Inhalten zum Thema Vietnam

0.11 Literatur

Deutschsprachige Literatur

• Georg W. Alsheimer: Vietnamesische Lehrjahre. Sechs Jahre als deutscher Arzt in Vietnam,
1961–1967. Suhrkamp, Frankfurt/Main 1968 und 1972

• Hans-Heinrich Bass / Christine Biehler / Ly Huy Tuan (Herausgeber): Auf dem Weg zu
nachhaltigen städtischen Transportsystemen. Ein deutsch-vietnamesischer Dialog über die
Zukunft der Stadt und die Stadt der Zukunft. Rainer Hampp Verlag, München und Mering
2011, ISBN 978-3-86618-639-2.

• Monika Heyder: Kulturschock Vietnam. Andere Länder – andere Sitten, Alltagskultur,
Tradition, Verhaltensregeln, Religion, Tabus, Mann und Frau, Stadt- und Landleben. Reise
Know-How, Bielefeld 2001, ISBN 3-89416-451-4

• Hella Kothmann, Wolf-Eckhard Bühler: Vietnam. Bielefeld 2004, ISBN 3-8317-1099-6.
Handbuch für individuelles Reisen und Entdecken auch abseits der Hauptreiserouten.

• Baedeker: Vietnam. Ostfildern 2002, ISBN 3-89525-905-5.
• Anneliese Wulf: Vietnam – Pagoden und Tempel im Reisfeld – im Fokus chinesischer und

indischer Kultur. duMont Kunstreiseführer. DuMont, Köln 1991, ISBN 3-7701-2237-2.
• Peter Krebs: Die Kinder von Vietnam. Bilanz eines modernen Krieges. Hamburg 1984, Bd.

11288 dtv, München 1990, ISBN 3-455-08226-2, ISBN 3-423-11288-3.
• Heinz Kotte, Rüdiger Siebert: Vietnam. Die neue Zeit auf 100 Uhren. Lamuv, Göttingen 2001,

ISBN 3-88977-604-3. Aufsätze eines Entwicklungshelfers über den Umbruch der
Lebensbedingungen zwischen Plan- und Marktwirtschaft.

• Hans-Jörg Keller: Kulturschlüssel Vietnam. München 2000, ISBN 3-19-005309-X. Über
kulturelle Unterschiede und Besonderheiten (der Autor lebt in Vietnam und ist mit einer
Vietnamesin verheiratet).

• Huynh Quang Nhuong: Mein verlorenes Land. Sauerländer, Aarau 1986, 1987. ISBN
3-7941-2779-X. Jugendbuch.

573 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/KURZWELLENRUNDFUNK
574 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/STIMME%20VIETNAMS
575 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/AUGUSTREVOLUTION%20IN%20VIETNAM
576 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VIETNAMKRIEG
577 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PORTAL%3AVIETNAM
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Literatur

• Martin H. Petrich: Vietnam. DuMont, Köln 2008, ISBN 978-3-7701-7659-5. Umfangreicher
Reiseführer.

• Pham Thi Hoai: Sonntagsmenü. ISBN 3-293-20062-1. Poetisch-satirische Kurzgeschichten
über das Alltagsleben in Vietnam.

• PETER SCHOLL-LATOUR578: Der Tod im Reisfeld, 30 Jahre Krieg in Indochina. Ullstein,
Frankfurt 1981, ISBN 3-548-33022-3

• Heinz Schütte: 50 Jahre danach: Hundert Blumen in Vietnam, 1954-1960. Regiospectra, Berlin
2010, ISBN 978-3-940132-12-3.

• Friedrich Schwarzenauer, Lois Hechenblaikner (Fotos): Vietnam. München 1993, ISBN
3-7658-0771-0. Fachkundige, fundierte Einführung in Land, Nation und Kultur inkl. Abriss der
Geschichte, professionell bebildert; gute Hinführung, ersetzt aber nicht aktuelle Reiseführer.

• MARGUERITE DURAS579: Der Liebhaber. Suhrkamp, Frankfurt a. M. 1985, Volk und Welt, Berlin
1990. ISBN 3-518-03243-7, ISBN 3-353-00040-2. Erinnerungen an Indo-China aus der Sicht
einer Frau, die dort als französisches Mädchen aufwuchs und eine verbotene Beziehung mit
einem älteren Chinesen einging. Einfühlsam und vielstimmig beschriebene Geschichte vor
tropischem Hintergrund.

• Le Thanh Khoi: 3000 Jahre Vietnam – Schicksal und Kultur eines Landes. Bearbeitet und
ergänzt von Otto Karow. München 1969. (Originalausgabe: Paris 1955). Etwas trockene,
umfassende Geschichte Vietnams von den Anfängen bis zur Mitte der 40er Jahre des 20.
Jahrhunderts.

• GRAHAM GREENE580: DER STILLE AMERIKANER581. (Originaltitel: The Quiet American, 1955)
dtv, München 2003 (3. Aufl.) ISBN 3-423-13129-2. Ein „Must Read“. Wurde inzwischen
zweimal verfilmt, einmal Ende der 50er Jahre, schwarz/weiß; deutscher Titel: Vier Pfeifen
Opium und 2002 von Phillip Noyce – siehe ARTIKEL582.

• Tim Page: Ein anderes Vietnam. Bilder des Krieges von der anderen Seite. NATIONAL

GEOGRAPHIC SOCIETY583, Washington, D.C., 2002, ISBN 3-934385-65-6. Buch mit Fotos und
Berichten nordvietnamesischer Fotografen, die den Krieg dokumentierten.

• Elle Macchietto della Rossa: Frühlingsrollen auf dem Ahnenaltar. Picus Verlag, Wien, zweite
überarbeitete Auflage 2010, ISBN 978-3-85452-984-2. Episoden und Kurzportraits unter den
vier Titeln Kultur, Krieg, Kommunismus, Kommerz, die einen guten Einblick in Land und
Leute geben und auch die Widersprüchlichkeiten des modernen Vietnams aufzeigen.

Englischsprachige Literatur

• National Centre for Social Sciences and Humanities: National Human Development Report
2001 – Doi Moi and Human Development in Vietnam. The Political Publishing House, Hanoi
2001.

• International Monetary Fund: Vietnam: Selected Issues and Statistical Appendix. Washington
DC 1998, 2002. (es gibt mehrere Ausgaben – verwendet für diesen Artikel wurden diese beden
Ausgaben)

578 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/PETER%20SCHOLL-LATOUR
579 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MARGUERITE%20DURAS
580 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/GRAHAM%20GREENE
581 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DER%20STILLE%20AMERIKANER
582 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/DER%20STILLE%20AMERIKANER%20%28FILM%29
583 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NATIONAL%20GEOGRAPHIC%20SOCIETY
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• Mason Florence, Virginia Jealous: Vietnam. LONELY PLANET584 Publications, Victoria 2003
(7th ed.). ISBN 1-74059-355-3

• Stanley Karnow: Vietnam, a history. Penguin Books, New York 1997.
• Nguyễễễn Khắắắc Việệện: Viet Nam, a Long History. Thếếế Giớớới Publishers, Hanoi 1999.
• Ðặặặng Nghiêm Vạạạn, Chu Thái Sơơơn, Lưưưu Hùng: Ethnic Minorities in Viet Nam. Thếếế Giớớới

Publishers, Hanoi 1993.
• Lê Bá Thảảảo: Viet Nam – The Country and its Geographical Regions. Thếếế Giớớới Publishers, Hanoi

1997.
• Minh Chi, Hà Văn Tấấấn, Nguyễễễn Tài Thưưư: Buddhism in Viet Nam. Thếếế Giớớới Publishers, Hanoi ??.
• Hữữữu Ngọọọc, Nguyễễễn Khắắắc Việệện: From Saigon to Ho Chi Minh City – A Path of 300 Years. Thếếế

Giớớới Publishers, Hanoi 1998.
• Jeffrey E. Curry: Passport Vietnam: your pocket guide to Vietnamese business, customs and

etiquette. San Rafael 1997.
• Rick Smolan, Jennifer Erwitt: Passage To Vietnam. New York 1994. ISBN 1-885559-00-3

(400-seitiger Bildband aus der Serie A Day in the Life of. . . mit Bildern eines einzigen Tages
aus allen Landesteilen und Lebensbereichen von 70 international etablierten Fotografen.)

• Peter Steinhauer: Vietnam – Portraits and Landscapes. Edition Stemmle, Zürich 2002, ISBN
3-908163-55-2. Bildband mit Fotos des amerikanischen Fotografen Peter Steinhauer.

Zeitschriften

• Vietnam Cultural Window (Cua-sâ-van-Hóa-Viêt-Nam). The Gioi Publishers, Hanoi 1998ff.
(monatlich)

• Vietnamese Studies. The Gioi Publishers, Hanoi 1964ff. (vierteljährlich) ISSN 0085-7823585

• VIETNAM KURIER586. Freundschaftsgesellschaft Vietnam e. V., Düsseldorf 1977ff.
(vierteljährlich) ISSN 0946-0691587

• Südostasien Aktuell. Institut für Asienkunde, Hamburg 1982ff. (zweimonatlich) ISSN
0722-8821588

0.12 Weblinks

Abb. 37: Commons COMMONS: VIETNAM589 – Album mit Bildern und/oder Videos und
Audiodateien

Abb. 38: Wikiatlas WIKIMEDIA-ATLAS: VIETNAM590 – geographische und historische Karten

584 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/LONELY%20PLANET
585 HTTP://DISPATCH.OPAC.D-NB.DE/DB=1.1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=8&TRM=0085-7823
586 HTTP://WWW.FG-VIETNAM.DE
587 HTTP://DISPATCH.OPAC.D-NB.DE/DB=1.1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=8&TRM=0946-0691
588 HTTP://DISPATCH.OPAC.D-NB.DE/DB=1.1/CMD?ACT=SRCHA&IKT=8&TRM=0722-8821
589 HTTP://COMMONS.WIKIMEDIA.ORG/WIKI/VI%E1%BB%87T_NAM?USELANG=DE
590 HTTP://DE.COMMONS.ORG/WIKI/ATLAS%20OF%20VIETNAM
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Einzelnachweise

Abb. 39: Wiktionary WIKTIONARY: VIETNAM591 – Bedeutungserklärungen, Wortherkunft,
Synonyme, Übersetzungen

Abb. 40: Wikinews WIKINEWS: KATEGORIE:VIETNAM592 – in den Nachrichten

•
• LINKS ZUM THEMA VIETNAM593 im OPEN DIRECTORY PROJECT594

• LÄNDERINFORMATIONEN DES AUSWÄRTIGEN AMTES ZU VIETNAM595

• LÄNDERINFORMATIONEN, NACHRICHTEN UND BLOGS596 (englisch)
• VIETNAM IM HUMAN DEVELOPMENT REPORT DER VEREINTEN NATIONEN597 (vietnamesisch,

englisch)
• CIA WORLD FACTBOOK: VIETNAM598 (englisch)
• VIETNAM IN THE NEWS599 (englisch)
• DEUTSCHSPRACHIGE NACHRICHTEN AUS VIETNAM600

0.13 Einzelnachweise

Abb. 41: Flagge Vietnams

VERWALTUNGSGLIEDERUNG VIETNAMS601

Regionen: NORDWESTEN602 | NORDOSTEN603 | DELTA DES ROTEN FLUSSES604 | NÖRDLICHE

KÜSTENREGION605 | SÜDLICHE KÜSTENREGION606 | ZENTRALES HOCHLAND607 | SÜDOSTEN608 |
MEKONG-DELTA609

591 HTTP://DE.WIKTIONARY.ORG/WIKI/VIETNAM
592 HTTP://DE.WIKINEWS.ORG/WIKI/KATEGORIE%3AVIETNAM
593 HTTP://WWW.DMOZ.ORG/WORLD/DEUTSCH/REGIONAL/ASIEN/VIETNAM/
594 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/OPEN%20DIRECTORY%20PROJECT
595 HTTP://WWW.DIPLO.DE/VIETNAM
596 HTTP://WWW.VIETNAM.COM/
597 HTTP://WWW.UNDP.ORG.VN/UNDPLIVE/?
598 HTTPS://WWW.CIA.GOV/LIBRARY/PUBLICATIONS/THE-WORLD-FACTBOOK/GEOS/VM.HTML
599 HTTP://VIETNAMINTHENEWS.BLOGSPOT.COM
600 HTTP://WWW.GOHANOI.COM/DE
601 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/VERWALTUNGSGLIEDERUNG%20VIETNAMS
602 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/T%E2Y%20B%1E%AFC%20B%1E%D9
603 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%F4NG%20B%1E%AFC%20B%1E%D9
604 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%1E%D3NG%20B%1E%B1NG%20S%F4NG%20H%1E%D3NG
605 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/B%1E%AFC%20TRUNG%20B%1E%D9
606 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/NAM%20TRUNG%20B%1E%D9
607 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/T%E2Y%20NGUY%EAN
608 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/%01%10%F4NG%20NAM%20B%1E%D9
609 HTTP://DE.WIKIPEDIA.ORG/WIKI/MEKONG-DELTA
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Abb. 42: Flagge der ASEAN
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Abb. 43: Lage Asiens

Politische Gliederung ASIEN687s

47 asiatische MITGLIEDSTAATEN DER VEREINTEN NATIONEN688:
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INDIEN699 | INDONESIEN7002 | IRAK701 | IRAN702 | ISRAEL703 | JAPAN704 | JEMEN705 | JORDANIEN706 |
KAMBODSCHA707 | KASACHSTAN7083 | KATAR709 | KIRGISISTAN710 | KUWAIT711 | LAOS712 |
LIBANON713 | MALAYSIA714 | MALEDIVEN715 | MONGOLEI716 | MYANMAR717 | NEPAL718 |
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